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Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Ebersberg e.V.
Herzog-Ludwig-Str. 20, 85570 Markt Schwaben
Tel. 08121/93 34-0, E-Mail: email@awo-kv-ebe.de

Wir suchen:
für unser AWO Kinderhaus Vaterstetten an der Carl-Orff -Straße

eine Kinderpfl egerin oder einen Kinderpfl eger in Vollzeit (38,5 Std.)
und eine FSJ oder BFD Praktikantin oder einen Praktikanten. 

für unseren AWO Kinderhaus Baldham

eine Kinderpfl egerin oder einen Kinderpfl eger in Vollzeit (38,5 Std.)
für den Bereich Krippe und Kindergarten. 

            Sie fühlen sich angesprochen?
                Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung!

 Das bringen Sie mit:

• die entsprechende berufl iche Qualifi kation
• die aktive Identifi kation mit unseren Leitbildern
• Freude an der Arbeit mit Kindern
• dass das Kind im Mittelpunkt Ihres Denkens und Handelns steht
• sich Ihr pädagogisches Handeln an den Bedürfnissen der Kinder 

orientiert – situationsorientierter Ansatz
• Off enheit und Wertschätzung mit anderen gelebt wird – 

teiloff ene Gruppen, Überkonfessionalität
• die Motivation sich und die Kita stetig weiterzuentwickeln
• die Bereitschaft Fehler zuzulassen, um daraus eine 

Verbesserung hervorzuführen

 Das bieten wir Ihnen:

• einen professionellen Träger von 19 Kitas im Landkreis Ebersberg
• vielschichtige Entfaltungs- und Aufstiegsmöglichkeiten
• meist erfolgreiche Besetzung jede Gruppe mit zwei bis drei 

pädagogischen Kräften
• monetäre Unterstützung von pädagogischen Fachkräften, 

wenn für uns ein Umzug erforderlich ist
• Bezahlung nach dem AWO Tarifvertrag Bayern SuE Tabelle 

(entspricht TvöD)
• bereits geleistete Jahre bei öff entlichen Kita-Trägern werden 

anerkannt
• intensive Unterstützung und Begleitung der Kitas durch die 

Leiterin des Fachbereichs Kinder und Jugend
• jede Kita erhält ein Fortbildungsbudget zur freien Verfügung
• zusätzlich fi nanzieren wir gerne umfangreichere Weiterbildungen

Wenden Sie sich bitte an:
Gabriele Pfanzelt
Leiterin des Fachbereichs Kinder und Jugend
Tel. 08121 9334 34
E-Mail: gabriele.pfanzelt@awo-kv-ebe.de

Eingebunden in die familiengeführte Eichbauer Unternehmensgruppe sind wir ein leistungsstarkes 
mittelständisches und zukunftsorientiertes Bauunternehmen. Seit über 90 Jahren bieten wir unseren Kunden 
Bauleistungen auf höchstem Niveau. Wir vereinen fachliche Kompetenz und anerkannte Bautechnik im 
Schlüsselfertigbau sowie im Umbau und in der Sanierung von Objekten jeder Größenordnung. 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Eintrittstermin eine Teamkollegin / einen Teamkollegen (m/w/d) 
- gerne auch Berufswiedereinsteiger - als Unterstützung für unser Assistenzteam in der

Fritz Eichbauer Bauunternehmung GmbH & Co. KG am Standort Parsdorf 

Teamassistenz / Büro-Allrounder (m/w/d)
VOLLZEIT ODER TEILZEIT (35-40 STUNDEN/WOCHE)

Folgende Kompetenzen bringen Sie mit: 
• Hohe Serviceorientierung sowie professionelles verbindliches Auftreten
• Teamfähigkeit, Eigeninitiative und Spaß an der Arbeit
• Sehr gute kommunikative und organisatorische Fähigkeiten
• Sehr sichere PC-Kenntnisse und ein professioneller Umgang am Telefon
• Zuverlässigkeit, Engagement und ergebnisorientiertes Arbeiten
• Gute MS Office-Kenntnisse (Word, Excel, Outlook)

Wir bieten Ihnen: 
• Eine spannende, abwechslungsreiche und selbstständige Tätigkeit 
• Einen langfristigen und sicheren Arbeitsplatz 
• Eine intensive Einführung in das Eichbauer Team sowie eine umfassende 

Einarbeitung in alle Aufgabenbereiche 
• Eine flache Hierarchie, damit kurze Entscheidungswege
• Interne und externe Schulungsmöglichkeiten
• Gemeinsames Mittagessen in einem Wohlfühlbüro mit Garten, Grill und Team- 

Kicker sowie ein angenehmes Umfeld, in dem das Arbeiten Spaß macht 

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
• Organisatorische, administrative und inhaltliche Unterstützung von A-Z 
• Allgemeine Assistenztätigkeiten und Office Management
• Fundierte Recherche und Aufbereitung von Informationen und Daten
• Erstellung von Vertragsunterlagen und Angeboten nach Vorgaben und 

Vorlagen 
• Unterstützung in Projekten und Koordination von bereichsübergreifenden 

Aufgaben 

Werden Sie unser neues Teammitglied - 
wir freuen uns auf Sie! 
Haben wir Sie neugierig gemacht? 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. 

Fritz Eichbauer Bauunternehmung GmbH & Co. KG 
Frau Sabine Jungherz - Personalabteilung 
Posthalterring 7 - 85599 Parsdorf - Postfach 11 69 - 85580 Poing 
Sabine.Jungherz@eichbauer.com 
www.eichbauer.com 
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Titelbild
„Ein Frühsommerabend in Möschenfeld“

Foto: Thilo Bauer, Fotoclub der VHS Vaterstetten, Mai 2020: 
„Die Aufnahme ist vom Mai 2020 und gelang mir, als ich mich an einem schönen 
Frühsommerabend mit meiner Kamera nochmal aufs Radl geschwungen habe, 

um mich auf Motivsuche zu begeben.“ 

Wendelsteinstraße 7
85591 Vaterstetten 
Telefon  08106 383-0
Fax  08106 5107
gemeinde@vaterstetten.de
www.vaterstetten.de

Öffnungszeiten

Mo.-Fr. 08:00 – 12 Uhr
Do. 14:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Dienstag und Mittwoch findet im 
Bauamt kein Parteiverkehr statt! 

Bürgerbüro

Öffnungszeiten 
Mo.-Fr. 08:00 – 12 Uhr
Do. 14:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Vorzimmer 
des Bürgermeisters

Frau Zacher 
Telefon  08106 383-110
s.zacher@vaterstetten.de

Wertstoffhof Vaterstetten 

und Baldham:

Föhrenweg, Vaterstetten

Öffnungszeiten

Mo., Mi., Fr. 08:00 – 12:00 Uhr  
  13:00  – 18:00 Uhr
Sa.  08:00 – 15:00 Uhr 

Wertstoffhof Parsdorf:
Heimstettener Straße 
(Gewerbegebiet)

Öffnungszeiten 
Di., Do. 15:00 – 18:00 Uhr
Sa. 09:00 – 12:00 Uhr 

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 

die Gemeindebücherei Vaterstetten feiert dieses Jahr runden Geburtstag! Von der 
damaligen Volksbücherei Parsdorf bis zur heutigen Gemeindebücherei sind 50 Jah-
re vergangen: 50 Jahre voller Geschichten, Leseförderung und gesellschaftlichem 
Miteinander im Haus an der Johann-Strauß-Straße 37. 1972 wurde die Bücherei 
gegründet und startete mit einem Anfangsbestand von ca. 2.100 Büchern. Heute 
sind viele andere Medien für jede Altersklasse hinzugekommen, wie zum Beispiel 
Tonies und e-Medien. Damals noch nicht vorstellbar, heute Normalität. Doch so, wie 
sich unsere Gesellschaft veränderte, so wechselte und vergrößerte sich auch der 
Bestand und das Nutzungsverhalten der Leserinnen und Leser. Mit rund 25 Millio-
nen Besucherinnen und Besuchern sind öffentliche Büchereien die meistbesuchten 
kulturellen Einrichtungen in Bayern* – wir heißen auch Sie herzlich willkommen!

50 Jahre müssen gefeiert werden, deshalb darf ich Ihnen hier einige Programm-
punkte unseres Jubiläums vorstellen: Am 30. September laden wir mit Schauspieler 
Thomas Maria Peters zur großen Jubiläumsfeier ein. Um 19 Uhr starten wir in den 
kurzweiligen Abend und blicken zurück auf die letzten 50 Jahre. Ulrike Wolz, bekannte 
„Lieblingsvorleserin“, stellt am 9. November ihre Herbstnovitäten in Kooperation mit 
dem Buchladen Vaterstetten vor. Ebenso findet am 18. November eine lange (Aus-
leih-)Nacht zusammen mit der VHS und der Musikschule Vaterstetten statt. Neben 
musikalischer Untermalung können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auch an 
Schnupperkursen in experimenteller Kalligraphie teilnehmen.

Schauen Sie doch mal vorbei! Das gesamte Team 
der Gemeindebücherei freut sich auf Sie! 
Und wenn Sie es nicht vor Ort schaffen: Unter www.
buecherei-vaterstetten.de finden Sie alle Termine 
sowie jede Menge Anregungen und Informationen 
rund um unsere Bücherei.

Herzlichst, Ihre

Patrizia Schukowski
Leiterin Gemeindebücherei Vaterstetten 

*Quelle: Deutsche Bibliotheksstatistik 2019

GEMEINDE
VATERSTETTEN

VORWORT



Vaterstetten zeigt sich sportlich
Gewinner des 1. Vaterstettener Bürgerbudgets stehen fest

Die Bürger haben abgestimmt und damit stehen die 
Gewinner des 1. Vaterstettener Bürgerbudgets fest. 
„Das Ergebnis war unglaublich knapp.“, so Bürgermeis-

ter Leonard Spitzauer. „Aber eines steht fest: Wir haben eine 
wirklich sportliche, naturverbundene Bürgerschaft. Alle drei 
Projekte fördern das „Draußen-sein“ und es ist tatsächlich 
für jede Altersgruppe etwas dabei.“ Auf Platz 1 liegt mit 397 
Stimmen der Trimm Dich Parcours, Platz 2 belegt die Hunde-
wiese und Platz 3 erreichte der „Dirtpark. „Wir gratulieren 
den Gewinnern und bedanken uns bei den Einwohnerinnen 
und Einwohnern unserer Gemeinde für die aktive Teilnahme 
am ersten Bürgerbudget-Projekt der Gemeinde Vaterstetten.“

Von den bis Ende April eingereichten sechs Vorschlägen 
wurden nach Prüfung durch die Verwaltung fünf zur Ab-
stimmung durch die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
gestellt. Im Zeitraum vom 23. Mai bis 12. Juni 2022 wurden 
insgesamt 1.424 Stimmen abgegeben, davon waren 1330 
Stimmabgaben gültig.

Das weitere Vorgehen
Bei einem ersten Treffen der Gewinner mit Bürgermeister 
Leonhard Spitzauer wurden denn auch gleich die Schritte 
für das weitere Vorgehen besprochen und mögliche Orte für 
die Umsetzung der Projekte im Gemeindegebiet diskutiert. 

Die Projektverantwortlichen haben jetzt ein Jahr Zeit ihre 
Idee umzusetzen.
Die Gemeinde stellt dafür je Projekt € 3.500,- zur Verfügung. 
Sollte das Geld hier oder da nicht reichen, freuen sich die 
Projektverantwortlichen über Spenden aus der Bürgerschaft 
oder von ansässigen Unternehmen. Auch helfende Hände 
kann das ein oder andere Projekt bei der Umsetzung sicher 
gebrauchen. Angesichts der regen Teilnahme an der Abstim-
mung sind die Projektverantwortlichen aber zuversichtlich. 
Schließlich stehen hinter den Ergebnissen ja jede Menge 
Bürgerinnen und Bürger, die sich einen Trimm Dich Parcours, 
eine Hundewiese und einen Dirtpark wünschen.
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AUS DEM GEMEINDELEBEN

Das finale Stimmergebnis

Platz 1: Trimm Dich Parcours  mit 397 Stimmen

Platz 2: Hundewiese  mit 363 Stimmen

Platz 3: Dirtpark  mit 357 Stimmen

Platz 4: Rossini Brunnen  mit 116 Stimmen

Platz 5: Zaun für den Spielplatz mit 97 Stimmen 

v.l.: Die Gewinner des 
Vaterstettener Bürger-
budgets 2022 mit dem 
1. Bürgermeister: Steffen 
Haigis mit Janne und 
Nele (Dirtpark), 
Dr. Alexander Rucke 
(Trimm Dich Parcours), 
Bürgermeister Leonhard 
Spitzauer und Raphael 
Melcher (Hundewiese).



Straßenfest 
Vaterstetten 

2022
Es war ein gelungenes Fest! 

Bei jeder Menge Leckereien, vielen in-
formativen Vereinsständen und einem 
kleinen, aber feinen Bühnenprogramm 

konnten wir mit rund 5.000 Bürgerinnen und 
Bürgern, Groß wie Klein, einen wunderbaren 
Sommernachmittag und -abend verbringen. 
Es war schön, Euch alle mal wieder zusam-
men zu sehen!

Wir sagen ein herzliches Dankeschön an alle 
beteiligten Vereine, Aussteller, Gastronomen 
und Musiker sowie an alle helfenden Hände, 
die dieses Fest ermöglicht haben. Und natür-
lich an alle, die mit uns gefeiert haben!

Eure Gemeindeverwaltung 



Bild unten links, Avacomm: von links nach rechts: Christian Meyer, Johannes Gallitscher, Leonhard Spitzauer, 
Helmut Gallitscher 

Bild unten rechts Telekom:  Von links nach rechts: Monika Adelsberger (Leiterin Produktion Technische Infra-
struktur, Telekom), Bernhard Multerer  (Regionalmanager, Telekom), Alexandra Haunz (Key Account Managerin, 
Telekom), Leonhard Spitzauer (Erster Bürgermeister, Gemeinde Vaterstetten)  
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Thema des Monats

Infrastruktur in Vaterstetten

Status Quo - GLASFASERAUSBAU  
im Gemeindegebiet Vaterstetten

Bisheriger Projektstand

Wie schon mehrfach berichtet, hatte die Gemeinde 
Vaterstetten beschlossen, das Glasfasernetz im Ge-
meindegebiet selbst auszubauen. Denn es gab lange 

keinen Investor, der das Netz im Ortsgebiet auf eigene Kosten 
ausbauen wollte. Deshalb beschloss der Gemeinderat, die 
Förderungen der staatlichen Stellen in Anspruch zu nehmen 
und selbst auszubauen. Damit einher ging eine sogenannte 
Betreiberausschreibung, bei der sich Firmen bewerben konnten, 
um dieses Netz zu betreiben.
In den letzten Wochen ging die Betreiberausschreibung für den 
ersten Teil des Netzausbaus („weiße Flecken“) in die entschei-
dende Phase. Gleichzeitig wurde ein Markterkundungsverfahren 
für den nächsten Schritt, die „grauen Flecken“, durchgeführt. 
In diesem Verfahren werden Telekommunikationsanbieter ge-
fragt, ob sie kurzfristig einen eigenwirtschaftlichen Netzausbau 
planen. Dadurch soll vermieden werden, dass mit Steuermitteln 
der privatwirtschaftliche Ausbau behindert wird.

Neue Situation 
In diesem Verfahren haben sich zwei Firmen, die AVACOMM 
und die Telekom, gemeldet und eben diesen eigenwirtschaft-
lichen Ausbau angekündigt. Beide Firmen wollen das gesamte 
Ortsgebiet mit zukunftsfähigen Glasfaseranschlüssen versor-
gen. Bürgermeister Leonhard Spitzauer zeigt sich erfreut über 
diese Wendung, gepaart mit der Investitionsbereitschaft der 
beiden Unternehmen: „Glasfaser ist die Technologie, die die 
zukünftig benötigten Datenmengen transportieren kann. Ein 
Glasfaseranschluss in der eigenen Wohnung oder im eigenen 
Haus ist genauso wichtig, wie ein Anschluss an Strom, Wasser 
oder Gas. Er steigert auch den Wert einer Immobilie erheblich.” 
Außerdem sei ein flächendeckender Glasfaserausbau ein wich-
tiger Standortfaktor, der die Gemeinde im interkommunalen 
Wettbewerb wieder nach vorne bringe.

Ziel erreicht
Der Gemeinderat hat aus diesen Gründen beschlossen, die lau-
fende Betreiberausschreibung zu beenden. In nicht mehr allzu 
ferner Zukunft wird in der Gemeinde Vaterstetten also überall 
Glasfaser verfügbar sein, womit das Ziel der Gemeinde, den Bür-
gern ein wichtiges Stück Infrastruktur zu akzeptablen Preisen zur 
Verfügung zu stellen, ohne eigenen Kapitaleinsatz erfüllt wäre.

Weitere Informationen zu dem Thema sowie die aktuel-
len Pressemittelungen der Firmen AVACOMM und Telekom 
finden Sie unter www.vaterstetten.de

GEOTHERMIE in Vaterstetten – 
Was lange währt,…

Die aktuellen Entwicklungen angesichts des Kriegs zwischen 
Russland und der Ukraine haben uns auf schmerzliche 
Weise deutlich gemacht, wie wichtig es ist, unabhängig 

von der Lieferung von Energie aus anderen Ländern zu werden. 
Alle Bürgerinnen und Bürger haben mit enormen Preissteige-
rungen zu kämpfen, die unmittelbar mit diesem Krieg zu tun 
haben, aber auch vorher schon erkennbar waren.

Die Gemeinde Vaterstetten hat sich schon vor vielen Jahren 
erstmals mit diesem Thema beschäftigt und 2008 die Gründung 
der Gemeindewerke mit dem Ziel beschlossen, eine Wärmever-
sorgung in Vaterstetten aufzubauen. Dabei war es erklärtes Ziel 
des Gemeinderats – so ist es auch im Unternehmensziel verankert 
– dass die Bodenschätze, die unter dem Gemeindegebiet in einer 
Tiefe von etwa 3500 m liegen, nämlich die Geothermie, dafür 
genutzt werden sollen, frei von fossilen Energien zu werden.

Fünf Jahre lang haben sich dann die Gemeinden Grasbrunn, 
Vaterstetten und Zorneding gemeinsam bemüht, ein Geother-
mieprojekt zur Realisierung zu bringen. Keine der beteiligten 



ERDWERK Geothermie, Bild: ENEX Power
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Gemeinden hatte damals schon Wärmenetze im Eigentum, nie-
mand verfügte über Erzeugungsanlagen, kein einziger Kunde 
war bei den Gemeinden gelistet.

Angesichts dieser Tatsache und der nach der damaligen Kom-
munalfinanzkrise leeren Kassen kam nicht überraschend 2013 
die Einstellung des Projektes in allen drei Gemeinden. Hinter-
grund war eine große Unsicherheit hinsichtlich der insgesamt 
aufzuwendenden Finanzmittel. Einige Jahre schlief das Projekt, 
die Gemeinde untersuchte verschiedenste Alternativen wie 
Hackschnitzelheizungen, Wärmepumpen etc.. Schon frühzei-
tig stellte sich heraus, dass all diese Alternativen aber weder 
in Blick auf die Umsetzbarkeit, noch finanziell günstiger als ein 
Geothermieprojekt waren. 

Zwischenzeitlich hatte das gemeindliche Unternehmen aber 
begonnen, Wärmenetze in Vaterstetten zu übernehmen, neue 
zu bauen und damit einen ansehnlichen Kundenstamm zu ge-
winnen. Man setzte damals auf Gas und Blockheizkraftwerke 
als Brückentechnologie. Das Unternehmen wuchs und setzt 
mittlerweile fast 2 Millionen € im Wärmeverkauf um. Die wirt-
schaftliche Seite entwickelte sich zunehmend positiv, aus öko-
logischer Sicht musste aber noch einiges getan werden.
Aus diesem Grund begannen die Vorstände des Kommunalun-
ternehmens 2018 das Geothermie Projekt wieder zu beleben und 
legten dem Gemeinderat ihre Pläne vor, das Thema Geothermie 
im Gemeindegebiet nunmehr erneut anzugehen.

Nach unzähligen Sitzungen und Besprechungen konnte der Ge-
meinderat schließlich im Dezember 2020 den Beschluss fassen, 
das Kommunalunternehmen zu beauftragen, ein Konzept für 
die Geothermie zu entwickeln, die Wirtschaftlichkeit darzulegen 
und schließlich die Umsetzung des Vorhabens so rasch wie 
möglich voranzutreiben.

Eine geologische Untersuchung, 
basierend auf den Ergebnissen des ersten Geothermieprojekts 
wurde in Auftrag gegeben. Das Ergebnis war sehr positiv. Die 
Geologen kamen zu dem Ergebnis, dass mit einem vernünf-
tigen Aufwand zwischen 85° und 100° warmes Wasser aus 
dem Untergrund Vaterstettens gefördert und die Wärme in ein 
Wärmenetz eingespeist werden könnte. Basierend auf diesen 
Ergebnissen wurde eine neue Wirtschaftlichkeitsberechnung 
in Auftrag gegeben. Das Ergebnis wurde dem Gemeinderat im 
Juni 2022 vorgestellt. Auch dieses Ergebnis war so positiv, dass 
der Gemeinderat einstimmig in einer öffentlichen Sitzung die 
Verwaltung beauftragte, das Projekt zur Umsetzung zu bringen.

Wichtig war dem Gemeinderat, dass eine möglichst flächen-
deckende Belieferung des Gemeindegebietes mit Wärme 

möglich sein sollte, aber auch die Nachbargemeinden mit 
Wärme beliefert werden sollten. Für die Wirtschaftlichkeit ganz 
entscheidend ist dabei die Frage, wie schnell welche großen 
Abnehmer ins Netz geholt werden können. Die große Aufgabe 
für die Vorstände des Kommunalunternehmens, Tobias Aschwer 
und Georg Kast, wird nun sein, mit diesen Schlüsselkunden 
Vorverträge über die Belieferung abzuschließen und damit 
die Entwicklungspfade der Wärmeleitungen zu definieren.

Viele Hausbesitzer fragen aktuell bei den Gemeindewerken 
an, wann in ihre Straße die Fernwärme kommt. Ein entspre-
chendes Ausbaukonzept ist gerade in der Erarbeitung; es soll 
der Öffentlichkeit in den nächsten Monaten zur Verfügung 
gestellt werden. Viele Hausbesitzer haben Entscheidungen 
hinsichtlich ihrer Heizungen zu treffen und warten sehnsüchtig 
auf die Erschließung mit Fernwärme. Im Gemeinderat wurde 
ein Ausbauplan in einem Zeitraum von sechs Jahren bespro-
chen, in dem ein weitgehender Ausbau stattfinden soll. Das 
bedeutet aber nicht, dass bis dahin jede Seitenstraße schon 
angebunden sein wird. Das Ausbauprogramm wird vielmehr 
erst mit der Errichtung der Haupttrassen des Wärmenetzes 
beginnen. 

Wie sehen die nächsten Schritte aus?
Mit dem noch fertig zu stellenden Ausbaukonzept müssen 
anschließend die Akquise-Bemühungen in den Vaterstettener 
Wohnvierteln und angrenzen Gemeinden fortgesetzt werden.

Da der Bund ein Förderprogramm für regenerative Energie-
projekte angekündigt hat, von dem die Gemeinde extrem 
profitieren könnte, müssen die hierfür notwendigen Anträge 
vorbereitet und schließlich gestellt werden, bevor das Projekt 
beginnt. Parallel dazu ist mit Anwälten die künftige Unter-
nehmensstruktur zu erarbeiten, die es ermöglicht, das Risiko 
komplett von der Gemeinde Vaterstetten fernzuhalten. 

Wo wird eigentlich gebohrt?
Die Gemeinde hat mehrere Grundstücke im Auge, die im We-
sentlichen alle im Norden Vaterstettens liegen. Sobald das 
Grundstück erworben wurde, müssen die Geologen in die 
Planung für den Bohrplatz sowie die Bohrpfade gehen. Die 
notwendige Infrastruktur muss hergestellt, außerdem muss ein 
Geothermieheizwerk geplant und bis 2025 errichtet werden.

Wann ist mit Wärme aus Geothermie zu rechnen?
Die Verantwortlichen gehen davon aus, dass bei optimalem 
Projektverlauf 2025 Wärme aus der Geothermie im bestehenden 
Wärmenetz verfügbar sein wird. Abhängig vom Ausbau des 
Netzes kann dann in einzelnen Gemeindeteilen relativ zügig 
Wärme angeboten werden. 



Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr Vaterstetten 

„Ihr habt Großartiges geleistet“ – mit diesen Worten bedankte 
sich Kommandant Julian Kuhn bei den rund 60 Feuerwehr-
mitgliedern, die am Freitag, den 24.06.2022  den Weg in das 

Rettungszentrum zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Vaterstetten statt. der Feuerwehr Vaterstetten ge-
funden hatten. Im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung 
stand der Abschied von Alfred Böhm, der nach 32 Jahren das 
Amt als Vorstand an seinen Nachfolger abtrat. 
Weit zurück gingen die Berichte der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung – denn bedingt durch die Pandemie, konnte die 
Feuerwehr Vaterstetten seit mehr als zwei Jahren keine Ver-
sammlung mehr abhalten. Zu 382 Einsätzen wurde die Feuer-
wehr Vaterstetten 2020 und 2021 alarmiert. Und dies, obwohl 
die Einsatzzahlen 2020 coronabedingt deutlich zurück gingen, 
so Kommandant Julian Kuhn in seinem Bericht. „9.650 Stunden 
für Einsätze, Übungen, Fortbildung und Arbeitsdienste. Unsere 
ehrenamtlichen Mitglieder haben wieder unglaublich viel für die 
Sicherheit unserer Gemeinde geleistet“, berichtete Kuhn.
Noch gravierender zeigten sich die Auswirkungen der Pandemie 
bei den Ausbildungsstunden: „Man merkt deutlich, dass sich die 
Coronalage sehr stark auf den Ausbildungsdienst ausgewirkt 
hat“, vermeldete Kuhn. Über die Hälfte aller Ausbildungs- und 
Übungsstunden gegenüber 2019 mussten gestrichen werden. 
Mit hohem Aufwand der Ausbilder konnte zunächst ein Online-
angebot eingerichtet, im späteren Verlauf dann wieder in kleinen 
Gruppen unter strengen Hygienemaßnahmen geübt werden.
Stark eingeschränkt sei auch die Jugendarbeit gewesen. Umso 
erfreulicher: Fünf junge Feuerwehrleute konnten in beiden Jahren 
aus der Jugend in die aktive Mannschaft übernommen werden. 
Der Dank des Kommandanten galt insbesondere der Disziplin 
und Umsicht aller Aktiven. Oft sei deren Geduld und Kraft durch 
die enormen Einschränkungen und zusätzlichen Belastungen auf 
die Probe gestellt worden. Es galt, die Gesundheit der Mitglieder 
zu schützen und das sei nicht zuletzt dank der disziplinierten 
Umsetzung der Hygienevorschriften durch die Mannschaft und 
der frühzeitigen Impfangebote sehr gut gelungen. 

Weit weniger zu berichten hatte Vorstand Alfred Böhm. Bis auf 
wenige Gelegenheiten war das Vereinsleben der Feuerwehr Va-
terstetten coronabedingt komplett lahmgelegt. Besorgt äusserte 
sich Alfred Böhm in seiner Ansprache über die geplante Terras-
sierung der künftigen Bürgerparkfläche. Die Fläche neben dem 
Friedhof wurde vor einigen Jahren durch Alfred Böhm als neuer 
Platz für das Sonnwendfeuer angelegt, nachdem die bisheri-
ge Fläche dem Neubau der Grund- und Mittelschule weichen 
musste. „Die nun geplante Abstufung der Grünfläche auf bis zu 
3 Metern, gefährdet das Fortbestehen des beliebten und durch 
die Feuerwehr ausgerichteten Sonnwendfeuers mit seiner über 
50-jährigen Tradition extrem“, so Böhm. 
„Froh, wieder in einer so großen Präsenzveranstaltung zu sein“, 
zeigte sich dann auch Bürgermeister Leonhard Spitzauer in seinem 
Grußwort. Den mehr als zuverlässigen Einsatz der ehrenamtlichen 
Feuerwehrleute zu unterstützen und zu ermöglichen, sei für die 
Gemeinde Vaterstetten keine leidige Pflicht, sondern eine Selbst-
verständlichkeit. Schließlich ginge es um nicht weniger als die 
Sicherheit unserer Gemeinde und Bürger, so Spitzauer. Und auch 
der zuständige Kreisbrandmeister Wolfgang Deutschmann lobte 
die großartige Einsatzbereitschaft der Vaterstettener Feuerwehr. 
Im Anschluß an die Berichte, Ehrungen und Ernennungen folgte 
die Neuwahl der Vorstandschaft. Nach über 32 Jahren an der 
Spitze des Feuerwehrvereins trat Alfred Böhm nicht mehr zu einer 
Wiederwahl an. Als einziger Kandidat stellte sich der bisherige 
Kassier Josef Schmied zur Verfügung, welcher künftig als neuer 
Vorstand die Geschicke des Vereins leiten wird. Neu in die Vor-
standschaft wurden zudem gewählt: Alexander Friedsam als 
Kassier, Sarah Sachse und Markus Idstein als Vertrauensleute. 
Die bisherigen Mitglieder wurden in ihren Ämtern bestätigt. 
Eine besondere Ehre hoben sich die Verantwortlichen bis zum 
Schluss der Dienstversammlung auf: Alfred Böhm wurde nach der 
Laudatio des stellvertretenden Kommandanten Thilo Hasenöhrl 
als Anerkennung für seine Lebensleistung und Verdienste um die 
Feuerwehr Vaterstetten zum Ehrenvorstand ernannt.
Text / Foto: Freiwillige Feuerwehr Vaterstetten

Die Vorstandschaft v.l.n.r.: Josef Schmied, Vorstand; Alfred Böhm, Ehrenvorstand, Sarah Sachse, Vertrauensfrau; Markus Idstein, Vertrauensmann; Michael 
Fietz, Jugendwart; Alexander Friedsam, Kassier; Elisabeth Reitsberger, Schriftführerin; Thomas Feckl, Zeugwart; Julian Kuhn, Kommandant; Thilo Hasenöhrl, 
stv. Kommandant (nicht auf dem Bild: Martin Danner, stv. Kommandant) 
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Aus dem Rathaus

Neueinstellungen 
und Jubiläen

Im Monat Juli konnte die Gemeinde Vaterstetten eine 
ganze Reihe an neuen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern begrüßen. Herr Dominik Zacher hat als Sach-

bearbeiter Bauordnung im Bauamt begonnen. Das Amt 
für Familie, Jugend und Bildung konnte gleich drei neue 
Kolleginnen begrüßen. Frau Stamatina Federl und Frau 
Christiane Apel als Sachbearbeiterinnen im Schulamt 
und Frau Regina Hoyur als Sachbearbeiterin Kinder-
tagesstätten für den Bereich Bedarfsplanung und Pro-
jektsteuerung. Herr Edgar Wagner verstärkt als neuer 
Mitarbeiter das Team im Baubetriebshof. 

Die neuen Kolleginnen und Kollegen wurden vom 1. Bür-
germeister, Leonhard Spitzauer, von Frau Marussius-
Kley, Amtsleiterin für das Amt für Familie, Jugend und 
Bildung, von Frau Haußmann, Sachgebietsleiterin für 
das Sachgebiet Familie und Bildung, Frau Remling als 
Personalratsmitglied und Frau Härtl, Stabsstelle Perso-
nalwesen, herzlich in Empfang genommen.

Neben den Neueinstellungen gab es im Juli außerdem 
drei große Jubiläen zu feiern.
Andreas Duscher, aktuell Vorarbeiter im Wertstoffhof, 
und Wolfgang Deutschmann, Vorarbeiter für den Bau-
betriebshof, die Hausmeister, Veranstaltungen und Ar-
beitsvorbereitung feierten am 01.07.2022 ihr 25-jähriges 
Dienstjubiläum. Auch Edwin Ziegler, Vorarbeiter für den 
Straßenunterhalt, feierte am 14.07.2022 sein 25-jähri-
ges Dienstjubiläum. Bürgermeister Leonhard Spitzauer, 
Sabine Remling und Martina Härtl dankten den dreien 
für diesen ungewöhnlichen, dauerhaften Einsatz für die 
Gemeinde. 

Vlnr: Martina Härtl (Personalwesen), Nicole Haußmann (Sachgebietsleiterin für 
das Sachgebiet Familie und Bildung), Stamatina Federl, Leonhard Spitzauer  
(1. Bürgermeister), Sabine Remling (Personalrat)

v.l.n.r.: Leonhard Spitzauer, Andreas Duscher, Wolfgang Deutschmann, Sabine 
Remling, Martina Härtl.

Edwin Ziegler und Leonhard Spitzauer bei der Ehrung zum 25-jährigen Dienstjubiläum.

v.l.n.r.: Leonhard Spitzauer, Edgar Wagner, Christiane Apel, Regina Hoyur, Domi-
nik Zacher, Jasmin Marussius-Kley, Sabine Remling, Martina Härtl.



10 | LEVA! | Ausgabe 8/2022 | Aus dem Rathaus

AUS DEM RATHAUS

NEWS aus dem Amt  
für Familie, Jugend & Bildung

 

   

Münchner Familienpass 2022
- Für kleines Geld Großes erleben -
Dieses Projekt ist eine Kooperation des Kreisjugendamtes 
Ebersberg und der Stadt München und bietet für nur 6 Euro ein 
ganzes Kalenderjahr spannende Unternehmungen und jede 
Menge Ermäßigungen für die gesamte Familie (2 Erwachsene 
mit bis zu 4 Kindern einschließlich 17 Jahren). 
Familie ist immer da, wo Kinder sind! Der Begriff „Familie“ 
schließt also auch Alleinerziehende, Familien mit Pflegekin-
dern und Großeltern mit Enkelkindern sowie Lebenspartner-
schaften ein.

Münchner Ferienpass 2021/2022
Endlich mal wieder raus und etwas erleben? 
Im Ferienpass gibt es viele tolle Angebote, die wieder etwas 
Farbe in den Alltag und vor allem in die Ferien bringen (z. B. 
Tierpark, M-Bäder, Bavaria-Filmstadt u.v.a.). Genaueres steht 
in der Infobroschüre, die beim Erwerb des Gutscheinheftes 
ausgehändigt wird. Der Ferienpass gilt noch in den Som-
merferien und kostet für Kinder von 6 bis 14 Jahren 14 Euro 
mit kostenloser MVV-Benutzung im gesamten Tarifgebiet 
in den Sommerferien. Für 15- bis 17-Jährige gibt es ihn zum 
Preis von 10 Euro (ohne MVV). Zur Ausstellung des Münchner 
Ferienpasses bitte ein Foto mitbringen! 

Auskünfte zum Münchner Ferien- und Familienpass 
erhalten Sie unter der Tel. Nr. 08106 383-310 oder -315.

Bitte beachten Sie die Verkaufszeiten: 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und Donnerstag 
zusätzlich von 14 bis 18 Uhr in der Gemeindekasse, Wen-
delsteinstraße 10 (1. OG, schräg gegenüber dem Rathaus). 

Bekanntmachung

Grund-, und Gewerbesteuer:
Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung 

An alle Gemeindebürger, die zur Grund-, und Gewerbesteuer veranlagt sind: 

1. Wie schon in den vergangenen Jahren wird auch 
im Rechnungsjahr 2022 aus Gründen der Verwal-
tungsvereinfachung und der Klimaneutralität von 
einer erneuten Zustellung der aktuellen Grundsteu-
erbescheide Abstand genommen. Die Grundsteuer 
ist somit unaufgefordert, mit den gleichen Beträ-
gen und zu den gleichen Zeitpunkten (15.02.2022, 
15.05.2022, 15.08.2022 und 15.11.2022) zu entrichten 
wie sie für das vorangegangene Rechnungsjahr 
festgesetzt war. 

 Nur bei Änderungen in der Grundsteuerpflicht wer-
den neue Bescheide erlassen. 

2. Absatz 1. gilt auch für Gewerbetreibende, die zur 
Gewerbesteuer veranlagt sind. 

3. Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der 
öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechts-
wirkungen ein, wie wenn Ihnen an diesem Tag ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre (§ 
27. Abs. 3 Grundsteuergesetz).

4. Wir bitten die steuerpflichtigen Grundstücksbesitzer 
und Gewerbetreibenden,  die am 15.08.2022 zur 
Zahlung der fälligen Grund- bzw. Gewerbesteuer 
verpflichtet sind, diese zu entrichten. Die Zahlung 
der Abgaben ist auf eines der gemeindlichen Konten 
zu leisten. 

5. Steuerschuldner, die sich bisher nicht entschließen 
konnten, Abbuchungsermächtigungen zu erteilen, 
bitten wir bei der Überweisung um Angabe der 
Personenkontonummer (PK), um Fehlbuchungen 
zu vermeiden. 

Vaterstetten, den 13.07.2022     
GEMEINDE VATERSTETTEN

       
Erster Bürgermeister
Herr Leonhard Spitzauer
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Auszug aus den öffentlichen Sitzungen

SITZUNG DES GEMEINDERATES VOM 30. JUNI 2022  (AUSZUG)

Top 7 Nr. 037/2022 – Grundsatzbeschluss zur Geothermie 
Beschluss:
1.  Es ist das erklärte Ziel der Gemeinde Vaterstetten, die beschlossenen Klimaziele zu errei-

chen. Um eine Unabhängigkeit von fossilen Energieträgern und -Importen voranzutreiben, 
soll hierfür ein wirtschaftlich tragfähiges Geothermieprojekt, mit Wärmelieferung ab dem 
Jahr 2025, umgesetzt werden.

2.  Die Verwaltung und das Kommunalunternehmen werden beauftragt, Finanzierungsmodelle 
unter Einbeziehung möglicher Förderungen zu entwerfen. Diese sollen dem Gemeinderat 
vorgelegt werden.

3.  Die Verwaltung und das Kommunalunternehmen werden zudem beauftragt, mögliche 
Gesellschaftsformen auszuarbeiten und diese dem Gemeinderat vorzustellen.

4.  Die Verwaltung und das Kommunalunternehmen werden beauftragt, die Ergebnisse dieser 
beiden Aufgabenstellungen mit den Aufsichtsbehörden abzustimmen.

Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 27 | Ablehnung: 0

Top 11 Nr. 041/2022 – Teilnahme an dem Förderprogramm Digitale Infrastruktur 
 an Bayerischen Schulen (dBIR) / Vergabe der Planungsleistung für technische Ge-

bäudeausrüstung /  Fachplanung Elektroinstallationen
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt vom Sachvortrag Kenntnis. Die Planungsleistung für die Umsetzung 
des Digitalpakts an Bayerischen Schulen in Höhe von 85.727,64 € brutto wird an die Schwenzer 
Bamberger Ingenieurgesellschaft mbH, Untere Hauptstraße 2 in 85386 Eching vergeben.
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 27 | Ablehnung: 0

Top 12 Nr. 042/2022 – Umsetzung des Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung 
 an der Grundschule Brunnenstraße; Antrag der FDP-Fraktion
Beschluss:
Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, inwieweit zusätzliche Räume in der Schule Brunnen-
straße im Hinblick auf den Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung realisiert werden können. 
Weiterhin ist zu prüfen, ob die Sportfreifläche an der Realschule mitbenutzt werden kann.
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 27 | Ablehnung: 0

SONDERSITZUNG DES GEMEINDERATES VOM  13. JULI 2022 (AUSZUG)

TOP 2 Nr. 044/2022 – Wohnbebauung Vaterstetten Nordwest - Vorstellung der Wohn-
baugesellschaft des Landkreises Ebersberg (WBEgKU) und Abruf der Stufe 2, LPH 3,  
Entwurfsplanung

Vor der Abstimmung meldet sich Gemeinderatsmitglied Josef Mittermeier zu Wort und be-
antragt, dass die Nr. 2 des Beschlussvorschlages, um die Beauftragung der Genehmigungs-
planung ergänzt werden soll. Der erste Bürgermeister weist darauf hin, dass dann auch die 
finanziellen Auswirkungen zu aktualisieren sind: Die Planungskosten der Stufe 2 belaufen 
sich dann auf ca. 500.000 Euro. 
Der erste Bürgermeister sichert zu, dass dies vom Sitzungsdienst übernommen wird und lässt 
über den geänderten Beschlussvorschlag abstimmen:
Beschluss:
1.  Die Kämmerei wird beauftragt, für das Wohnbauprojekt Vaterstetten-Nordwest möglichst 

bis zur Sitzung des Gemeinderates am 28.07.2022, spätestens aber zum 22.09.2022, eine 
Wirtschaftlichkeitsberechnung (inkl. Berechnung des Kapitalflusses) zu erstellen und zu prä-
sentieren, so dass eine Entscheidung über die weitere Realisierung getroffen werden kann.

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Stufe 2 des Architektenvertrags - die Entwurfs- 
und Genehmigungsplanung - sowie als vertraglich vereinbarte, besondere Leistung - die 
vorgezogene Kostenberechnung - bei dem Architekturbüro Händel, Junghans, abzurufen. 
Dies gilt auch für die entsprechenden Leistungen der Fachplaner.

Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 26 | Ablehnung: 0  

HINWEIS 
zu den kommenden 
Öffentlichen Sitzungen

Ausschuss- und 
Gemeinderats  sitzungen 
im August / September:  

Im August finden aufgrund 
der Sommerferien keine 
Ausschuss- und Gemein-
deratssitzungen statt. 
Die nächsten Termine sind 
im September:

Dienstag, 20.09. 
Sitzung des Bau- und Stra-
ßenausschusses
Sitzung des Umwelt- und 
Mobilitätsausschuss

Mittwoch, 21.09.
Sitzung des Haupt- und 
Familienausschusses

Donnerstag, 22.09.
Sitzung des Gemeinderats 
der Gemeinde Vaterstetten

Alle Sitzungen jeweils in 
der Turnhalle der Grund-
schule an der Wendelstein-
straße.
Beginn des öffentlichen 
Teils ist um 19 Uhr. 

Bitte informieren Sie sich 
auf unserer Homepage, wo 
die Sitzungen stattfinden 
werden. Die öffentlichen 
Punkte der Tagesordnung 
sind ab Freitagnachmittag 
vor (bzw. an Feier- oder 
Brückentagen ab Mon-
tagnachmittag in) der Sit-
zungswoche auf unserer 
Homepage www.vaters-
tetten.de abrufbar.

Aufgrund der Corona-Pan-
demie können sich Ände-
rungen (z.B. zur Sitzungsört-
lichkeit) oder Absagen von 
Sitzungen ergeben. Bitte in-
formieren Sie sich kurzfris-
tig auf unserer Homepage 
oder über die Aushänge auf 
unseren Amtstafeln.

Weitere Infos zum Gemein-
derat und den weiteren 
Ausschüssen unter 
www.vaterstetten.de 

AUS DEM GEMEINDERAT

Ende der offiziellen Mitteilungen aus dem Rathaus
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www.vaterstetten.de
Viele Veranstaltungen finden Sie auch online!

vom 01.08. – 31.08.2022

BILDUNG | KULTUR | KONZERTE | FESTE

30.08. Dienstag 18 Uhr 
Margot Käßmann: Schöne Aussichten auf die besten Jahre
Bürgerhaus Neukeferloh

14.08. Sonntag, 12:00 Uhr
Dorffest am „Jaa sei ma ned bäs Blotz“
Veranstalter: Maibaumfreunde Neufarn e.V. und Kamerad-
schafts- u. Soldatenverein Neufarn

ENTSORGUNG

06.08. Samstag | 8 Uhr
Altpapiersammlung durch die Vereine 

12.08. Freitag | 14.30-16.15 Uhr
Problemabfallsammlung Vaterstetten
Wertstoffhof Vaterstetten

13.08. Samstag | 10.15-11.45 Uhr
Problemabfallsammlung Baldham
Baldham, Neue Poststraße (Parkplatz zwischen Realschule 
und S-Bahn)

FAMILIE & GESUNDHEIT

01.08. Montag
Auf die Plätze! Startschuss für das nbh-Sommerferienprogramm
www.unser-ferienprogramm.de

VEREINE

04.08. Donnerstag | 17-20 Uhr
VdK, Abend Stammtisch 
Gasthaus zur Landlust

10.08. Mittwoch | 19-22 Uhr
Trogir-Stammtisch
Gasthaus Purfinger Haberer 

12.08. Freitag | 14-18 Uhr
VdK Grillfest am Minigolf-Platz Vaterstetten
Minigolfanlage Vaterstetten

17.08. Mittwoch | 11.30-14 Uhr
VdK, Mittagstisch in Parsdorf 
Gasthaus Alte Post, Parsdorf

29.08. Montag | 14-17 Uhr
VDK, Kaffee-Stammtisch im Parkcafe am Seniorenpark
Parkcafe im Carecon, Fasanenstr. 24, Vaterstetten

TERMINE IM AUGUST 2022
Aufgrund der aktuellen Lage kommt es immer wieder zu kurzfristigen Änderungen bei den Terminen. Bitte prüfen 
Sie deshalb vorsichtshalber auch die Websites der genannten Vereine und Veranstalter sowie den Veranstaltungs-
überblick auf www.vaterstetten.de.

VERWALTUNG UND POLITIK

Im August finden aufgrund der Sommerferien keine Aus-
schuss- und Gemeinderatssitzungen statt. 

Die nächsten Termine sind im September:

Dienstag, 20.09. | 19 Uhr 
Sitzung des Bau- und Straßenausschusses
Sitzung des Umwelt- und Mobilitätsausschuss

Mittwoch, 21.09. | 19 Uhr 
Sitzung des Haupt- und Familienausschusses

Donnerstag, 22.09. | 19 Uhr 
Sitzung des Gemeinderats der Gemeinde Vaterstetten

Alle Sitzungen jeweils in der Turnhalle der Grundschule an 
der Wendelsteinstraße.

KIRCHEN

EVANG.-LUTH.PFARRAMT
PETRIKIRCHE BALDHAM

07.08., 14.08., 21.08., 28.08. Sonntag | 9.30-10.30 Uhr
Gottesdienst in der Petrikirche
Petrikirche Baldham

16.08. Dienstag | 15-17 Uhr
Petrikreis für Senioren
Gemeindesaal der Petrikirche

JUZ BAVA E.V.
JUZ Öffnung durch den selbstverwalteten Verein

info@juzbava.com
Instagram: @juz.bava
www.juzbava.com 
Neue Öffnungszeiten  
siehe Instagram

Veranstaltungen und sonstige Angebote werden auf der 
Homepage oder auf Instagram veröffentlicht

VERANSTALTUNGEN IN VATERSTETTEN
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VERTRAUEN - ENGAGEMENT - ERFOLG!

Ein Auszug aus unseren aktuellen Immobilienangeboten:
Vaterstetten/Baldham:
Hochwertiges EFH, ständig modernisiert, auf einem ruhigen Grundstück 
mit 660 m², Wohn/Nutzfl äche ca. 240 m² in begehrter Wohnlage.

Kernsanierter, hochwertiger Bungalow mit herrlichem Garten, 
Wohn/Nutzfl äche ca. 175 m², in ruhiger, traumha�ter TOP-Lage.

Sehr gepfl egte DHH Baujahr 1988 mit wunderschönen Garten,
Baujahr 1988, Wohn/Nutzfl äche 213 m², Grundstücksfl äche 373 m².

Poing:
Gepfl egtes und hochwertiges REH Baujahr 2006, Wohn-/Nutzfl äche 
ca. 192 m² mit tollem Ausblick von der Dachterrasse. 

Kirchseeon Neubau:
Hochwertige, großzügige DHH, Wohn/Nutzfl . ca. 236 m², Garten ca. 218 m². 
Dachterrassen-3-Zimmerwohnung, 
72 m² Wohnfl äche mit herrlichem Ausblick.

Alle Kaufpreise auf Anfrage. 
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Ihre erste Adresse für Immobilien in Baldham, Vaterstetten, Landkreis Ebersberg und München.

Immobilienvermittlung 
auf höchstem Niveau 

Sie möchten Ihr Haus, Ihre Wohnung 
oder Ihr Grundstück verkaufen! 

Wir bewerten Ihre Immobilie kostenfrei und 
unverbindlich und erzielen für Sie

den besten Verkaufspreis.

Künzl Immobilien
Helmut Künzl
Marktplatz 1
85598 Baldham

Telefon.  08106 | 995 256
Telefon.  0172 | 801 29 07
www.kuenzl-immobilien.de

Rufen Sie uns an - wir nehmen uns gerne Zeit für Sie!

Inh. Helmut Künzl

Wasserburger Landstr. 3
85604 Zorneding

www.opel-hiller-zorneding.de Fon: 08106 / 200 40
opel-hiller@t-online.de Fax: 08106 / 207 77

GRANDLAND HYBRID

Neuwagen-Verkauf | Unfallinstandsetzung
Ersatzteile-Zubehör | Service | Fremdfabrikate

AUTO HILLER KG
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JUGENDZENTRUM

Offener Treff der Gemeindejugendarbeit
Johann-Strauß-Straße 35
85598 Baldham 
Telefon: 08106 383-145 oder -147
jugendpflege@vaterstetten.de 
Instagram: jugendarbeitvaterstetten
www.vaterstetten.de

Termine der Jugendpflege:
Jugendzentrum- Offener Treff der Gemeindejugendarbeit: 
Mi. - Fr. 14-19 Uhr

Es läuft aktuell die Anmeldung zum Hüttenbau 2022 
(22.08.-28.08.) auf www.vaterstetten.de

OHA! | Offenes Haus der AWO
Hans-Luft-Weg 2 
85591 Vaterstetten
Tel. 08106 31202 
www.awo-kv-ebe.de/OHA!
Mo. 9-12 Uhr | Di., Mi. 9-16 Uhr
Do. vereinbarte Termine | Fr. 9-14 Uhr 

OHA!-Gruppen 
Unsere Gruppen treffen sich gemäß den jeweils aktuellen 
Vorgaben sowie unter Einhaltung der Hygienevorschriften.

DORFBRUNNEN / jeden Mittwoch 09.30 bis 12 Uhr

TAEKWONDO Vaterstetten e.V. im OHA!
Sonntag,  17 bis 21.30 Uhr
Montag,  16 bis 19 Uhr

LINE DANCE 
04.08. Donnerstag ab 11.00 Uhr 
07.08. Sonntag  ab 14.30 Uhr
 (nur nach vorheriger Absprache)

SQUARE DANCE  / Montag 19.30 Uhr 

TAI CHI / jeden Mittwoch von 17.00 bis 18.00 Uhr

BERNSTEINGRUPPE / jeden 1. Freitag/Monat 16-18 Uhr 

SELBSTHILFEGRUPPE 
für Angehörige von psychisch erkrankten Menschen
jeden Donnerstag um 18.30 Uhr 
ANGEBOTE FÜR UNSERE UKRAINISCHEN GÄSTE:
· Kontaktbörse, Austausch, Sprachkurse
 Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
· Spielgruppe für ukrainische Kinder
 Dienstag und Donnerstag von 09.00 bis 11.00 Uhr 
· Sprachkurse 
 Dienstag, 15.30-17.00 Uhr / Donnerstag, 10.00-12.00, 
 Samstag, 10.30-12.00 Uhr
· Offenes Singen (ukrainischer Lieder)
 Dienstag, von 17.00-18.00 Uhr 

Aktuelle Infos und Anmeldungen unter
www.awo-kv-ebe.de/OHA! 
E-Mail: edith.fuchs@awo-kv-ebe.de; Tel. 08106 31202

GEMEINDEBÜCHEREI VATERSTETTEN

Johann-Strauß Straße 37
85598 Baldham
Telefon:  08106 383-290
E-Mail:  buecherei@vaterstetten.de
www.buecherei-vaterstetten.de

 

Unsere Öffnungszeiten:
Montag:    11.00 – 19.00 Uhr
Dienstag & Freitag:   11.00 – 14.00 Uhr  & 15.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch & Donnerstag:  15.00 – 19.00 Uhr
Die Gemeindebücherei ist am Montag, den 15. August (Maria 
Himmelfahrt) geschlossen.

Liebe Leser*innen, Liebe Bürger*innen,
für unser Jubiläumsprogramm suchen wir Fotomaterial von 
der Gemeindebücherei von vor 50 Jahren (Zeitraum ab der 
Bauphase von circa 1971 bis 1982). 
Sind Sie Besitzer eines solchen Fotos? 
Dann nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf!

Neu bei uns im Bestand: Graphic Novels! 
Schon alle Comics durchgelesen? Im Jugendbuchbereich oben 
im zweiten Stock befinden sich Graphic Novels für Jugendliche 
und Erwachsene! Graphic Novels sind Comics, die eine längere 
Geschichte in Bildern erzählen. Hier findet ihr z.B. die Reihen 
„Enola Holmes“, „Percy Jackson“ und viele weitere!

Komplimente vom Glücksbaum
Heute schon geschmunzelt? 
Für jeden, der moralische Unter-
stützung braucht, steht unser 
Glücksbaum mit aufmunternden 
Sprüchen zum Selberpflücken 
bereit.
Sie haben es sich verdient!



Wir kaufen im Landkreis und in
den benachbarten Gemeinden 
Grundstücke, Häuser, Gewerbe 
für unseren Immobilienbestand

Immobilienverw. De Sena UG
(haftungsbeschränkt)
Architektin Ute De Sena, Dipl. Ing. (univ.) 
Feldkirchen - Westerham Dorfplatz 1 - 2
Tel. 00 49 8063 200 69 59
info@desena-immobilienverwaltung.de
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Haus zur Miete gesucht (3-5 Jahre)
Vaterstettener Familie mit 2 erwachsenen Kinder in 

der hiesigen Berufsausbildung und liebem Hund sucht
wegen überraschender Eigenbedarfskündigung

dringend erschwingliches 5-Zimmer Haus
plus beheizbaren Hobbyraum für 3-5 Jahre 

in Vaterstetten/Neukeferloh. 
Lokale Referenzen und Schufa Auskunft vorhanden.

Tel. 08106/997480 | Mobil 0179 1296889

www.zahnarzt-fischer.com

Bahnhofstraße 36
85591 Vaterstetten
(08106) 30 62 910

• Vollkeramik
• Parodontologie
• Endodontie
• Zahnärztliche Chirurgie
• Bleaching
• Prophylaxe
•• Implantologie
• Ästhetische Zahnheilkunde

Unsere Leistungen:

Wir sind für Sie da, egal ob Montage,
Wartung, Reparatur oder Sicherheit!
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Sommerclub in den Sommerferien!
Vom 1. August bis 9. September findet der Sommerclub für 
alle Kinder und Jugendlichen statt! 

Und so funktioniert’s! 
• Clubausweis an der Theke ausfüllen
• Buch, Hörspiel, Spiel oder Ebook ausleihen
• Bewertungskarte ausfüllen und bei uns abgeben
• Für jede Karte erhältst du einen Stempel im Ausweis
Für sechs ausgefüllte Bewertungskarten hast du dir eine 
Überraschung verdient.

Save the Date - Jubiläumsfeier mit Thomas Maria Peters
Am Freitag, den 30. September, um 19 Uhr findet unsere Ju-
biläumsfeier statt! 
Mit Witz und Charme feiert Schauspieler Thomas Maria Pe-
ters mit uns das 50-jährige Jubiläum der Gemeindebücherei 
Vaterstetten. Freuen Sie sich auf einen kurzweiligen Abend 
mit launigen Anekdoten!
Foto: Thomas Maria Peters, © Nils Schwarz

PFARRBÜCHEREI VATERSTETTEN  
Bilderbücher • Kinderbücher • Sachbücher • Romane   
Hörbücher • Kassetten

Möschenfelder Str. 26, 85591 Vaterstetten
neben der Vaterstettner Kirche  
im Dachgeschoss des alten Pfarrheims
Telefon: 08106 3772728
E-Mail: pfarrbuecherei.vaterstetten@gmx.de
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-vaterstetten

Unsere Öffnungszeiten sind:
Mittwoch:  16.30 – 18.30 Uhr
Sonntag:  10.30 – 12.30 Uhr
Die Ausleihe ist kostenfrei. 

Endlich Ferien!
Auch die Kinder in ihrem Umfeld 
haben bestimmt schon sehnsüchtig 
gewartet: Jetzt sind sie endlich da, 
die großen Ferien! Für die ruhigen 
Tage im Urlaub oder zuhause, oder 
lange Stunden im Zug, Auto oder 
Flugzeug gibt es in der Pfarrbü-
cherei Kinderbücher zum Thema 
Sommer. Egal ob Cornelia Funke 

oder Kirsten Boie: alle Großen der deutschen Kinderliteratur 
haben für die Kleinen im Sommer etwas geschrieben. Eine 
vielfältige Auswahl davon finden Sie und findet ihr bei uns in 
der Pfarrbücherei. 

KULTUR FÜR VATERSTETTEN

Margot Käßmann: 
Schöne Aussichten auf die besten Jahre
Lesung mit Diskussion am 30.08.2022 um 18 Uhr
im Bürgersaal Neukeferloh

„Älterwerden und Glücklichsein schließen sich nicht aus!“, über-
schreibt die prominente Theologin, Margot Käßmann, den In-
halt ihrer Lesung. Sehr persönlich beschreibt sie ihren eigenen 
Start in die besten Jahre: Worauf kann ich mich freuen? Welche 
Schwierigkeiten gilt es zu meistern? Und was stärkt mich auf 
meinem Weg? Es geht um tragende Freundschaft, Familie und Al-
leinsein. Margot Käßmann erzählt von guten Gewohnheiten, die 
Bestand haben, und von Veränderung. Von persönlichem Glück 
und Scheitern. Sie freut sich über neu gewonnene Freiheiten, 
steht zu den abnehmenden Kräften und benennt Kraftquellen.
Im Anschluss an die etwa einstündige Lesung wird Margot 
Käßmann Fragen beantworten und ihr Buch signieren. Die 
Verantsaltung findet in Zusammenarbeit mit dem Buchladen 
Vaterstetten statt. Moderation: Andrea Grießmann

Eintritt: 15 € / ermäßigt 8 €. 
Vorverkaufsstellen: Der Buchladen Vaterstetten, Papeterie Löntz 
Baldham, AP Buchhandlung Baldham

Über die Autorin
Margot Käßmann, Jahrgang 1958, ist eine der bekanntesten 
kirchlichen Persönlichkeiten Deutschlands. In und nach ihrer Zeit 
als Ratsvorsitzende der Evangelischen Kirche in Deutschland 
gewann sie mit ihrer offenen und geradlinigen Art die Wert-
schätzung und Sympathien vieler Menschen. Die Pfarrerin und 
Mutter von vier Töchtern steht mitten im Leben und scheut sich 
nicht vor Veränderungen. Einen Ausgleich zu ihren Aufgaben 
findet sie beim Joggen und im Miteinander mit ihren Enkeln, mit 
denen sie ihren Ruhestand genießt. www.margotkaessmann.de

Veranstalter:
Förderverein der Petrikirche Baldham. www.petrigemeinde.de

VORSCHAU SEPTEMBER 2022

03.09. Samstag | 8 Uhr
Altpapiersammlung durch die Vereine 

02.09. Freitag | 14-16 Uhr
Problemabfallsammlung Vaterstetten
Wertstoffhofgelände am Föhrenweg  
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Haben Sie Probleme beim Aufstehen?
Ist Ihr Bett zu niedrig?

Komfortbett

Heinrich-Wieland-Str. 87 + 89 • 81735 München
Tel. 089 / 673 25 73 • info@das-matratzen-haus.de
www.das-matratzen-haus.de 

Elektrisch höhenverstellbare Bettsystem für
leichtes Aufstehen aus dem eigenen Bett:
•  Bequeme Ein- und Ausstiegshöhe
•  Optimale Unterstützung beim Aufstehen
•  Erleichterung bei allen anfallenden Arbeiten
 rund ums Bett
•  Auch für die häusliche P�ege geeignet

schlicht  -  elegant -  komfortabel

Kundenparkplätze
direkt vor der Tür

Innerhalb von

14 Tagen

bei Ihnen Zuhause!
Inkl. Montage

Öffnungszeiten: Dienstag - Samstag 10:00 Uhr – 18:30 Uhr
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Hans-Pinsel-Str. 1 . 85540 Haar
Tel: 089 / 456 038 0 . www.3er.de

Urlaub
Erholsamen

KLIMASCHUTZ 
      UND ENERGIEWENDE

Das Feuerwehrhaus in Weißenfeld erzeugt jetzt er-
neuerbare Energie in Bürgerhand. Möglich wurde 
das durch eine brandneue Photovoltaik-Anlage der 

3E-Energiegenossenschaft, die kürzlich in Betrieb gegan-
gen ist. Nachdem der Bürgermeister Leonhard Spitzauer 
und die Gemeindeverwaltung ihr Einverständnis gegeben 
hatten, wurden schon im Oktober 2021 die Module in nur 
einem Tag auf dem Dach installiert. Auch die weiteren 
Arbeiten konnten nicht zuletzt dank der tatkräftigen Mit-
hilfe der Feuerwehrler schnell erledigt werden. Obwohl die 
Anlage mit einer Peak-Leistung von 22,5 Kilowatt schon 
technisch einsatzbereit war und Strom hätte erzeugen 
können, musste die Genossenschaft noch ein halbes Jahr 
auf die Abnahme durch das Bayernwerk warten, bis Ende 
April endlich mit der Einspeisung des Ökostroms begonnen 
werden konnte.
Die 3E ist eine Genossenschaft in Bürgerhand, die in den 
Gemeinden Vaterstetten und Zorneding die Energiewende 
vorantreibt. Ziel ist es, eigene erneuerbare Energie (3E) zu 
erzeugen: Insgesamt sechs Photovoltaik-Anlagen sind bisher 
in Betrieb, auch größeren Projekten wie einer Windkraftan-
lage ist die 3E nicht abgeneigt. Die Genossenschaft handelt 
wirtschaftlich und steht allen Gemeindebürgerinnen und 
-bürgern ab einer Einlage von 1.000 € offen. 

Mehr Infos 
finden sich auf 
www.3e-eg.de

Ökostrom von der Feuer-
wehr Weißenfeld

Die 3E-Genossenschaft nimmt ihre sechste 
 Photovoltaik-Anlage in Betrieb

Insgesamt 60 Module mit 
einer Gesamtleistung von 

22,5 kWp erzeugen 
auf dem  Feuerwehrhaus 

in  Weißenfeld 
grünen Strom.
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KLIMASCHUTZ UND ENERGIEWENDE

Energiespartipp des Monats August 2022

Kreislaufwirtschaft im Kleinen

Wenn wir viel konsumieren, brauchen wir endliche 
Ressourcen viel zu schnell auf und produzieren 
Unmengen an Müll. Die Idee der Kreislaufwirt 

schaft kann das ändern – und wir alle können unseren Teil 
dazu beitragen.

1. Reduzieren
Weniger ist mehr – das gilt auch für unser Konsumverhalten: 
Je weniger Produkte wir kaufen, umso weniger Rohstoffe 
werden logischerweise aufgebraucht. Über einen reduzier-
ten Konsum freut sich also nicht nur Ihr Geldbeutel, sondern 
auch Ihr ökologischer Fußabdruck.

2. Reparieren
Im Internet lassen sich eine Menge hilfreiche Reparaturan-
leitungen finden, viele auch als Videos. Damit können Sie 
Schritt für Schritt lernen, einen Socken zu stopfen, einen Hut zu 
reinigen, einen Reißverschluss zu reparieren und vieles mehr.
In Präsenz treffen sich Bastler und Tüftler gerne in „Repair 
Cafés“ und reparieren, was ihnen auf den Tisch kommt. Die-
ses nachhaltige Angebot ist inzwischen sehr verbreitet und 
vielerorts zu finden, oft zum Beispiel über Ihre Volkshoch-
schule vor Ort.

3. Leihen und verleihen
Die Grundidee der „Sharing Economy“ (dt.: Wirtschaft des 
Teilens) ist das gemeinschaftliche Nutzen von Gütern durch 
teilen, tauschen, leihen, mieten oder schenken. Ein typisches 
Beispiel ist die Bohrmaschine: Deren Anschaffung lohnt sich 
kaum, da wir sie nur wenige Minuten pro Jahr nutzen.
Wenn Sie also etwas zeitweise nicht nutzen, wie zum Bei-
spiel eine Wohnung, einen Camping-Wagen oder ein Elek-

trogerät, überlegen Sie doch, es an eine andere Person zu 
vermieten bzw. verleihen – oder im Gegenzug sich selbst 
etwas auszuleihen.

4. Gebraucht kaufen
Wer verantwortungsvoll konsumieren möchte, sollte sich 
vor jeder Anschaffung fragen: Muss es wirklich neu sein? 
Oft lohnt es sich, Second Hand zu kaufen oder gebrauchte 
Dinge wieder zu verkaufen. Und: Inzwischen gibt es unzählige 
Möglichkeiten für den Second-Hand-Kauf oder -Verkauf –  
besonders einfach geht das online, so richtig stöbern geht 
am besten im Second-Hand-Laden vor Ort.

5. Pfandsysteme nutzen
Mittlerweile gibt es neben den schon lange bekannten Mehr-
wegflaschen auch Kaffeebecher oder Mehrwegschalen für 
Take-away-Essen in der Gastronomie. Am besten immer vor 
Ort nachfragen.

Bei allen Fragen zum Thema Energie steht Ihnen unser un-
abhängiges Expertenteam mit vielen, zum Großteil kosten-
losen Beratungsangeboten gerne ratgebend zur Seite: 
Telefon: 08092 3309030 oder 089 277808900
E-Mail: info@ea-ebe-m.de
Alle Infos unter 
www.energieagentur-ebe-m.de/
Privat personen/Energieberatung

ZAHLEN DATEN FAKTEN

KLIMANEUTRAL2030
LANDKREIS EBERSBERG

Juli 2022

Warum Radfahren glücklich macht
Fahrradfahren ist umweltschonend, klimafreundlich und günstig.  

Laut Umweltbundesamt können in Ballungsgebieten mindestens  
30 % der Autofahrten durch das Rad ersetzt werden.  

Denn: Zwischen 40 und 50 % der Autofahrten sind  
kürzer als 5 Kilometer! 

In der Praxis bedeutet das, dass ein*e Berufspendler*in,  
die oder der je 5 km mit dem Rad zur Arbeit hin- und 

zurückfährt, durch Verzicht auf die Autonutzung im Jahr  
rund 300 kg CO2-Emissionen einsparen kann. 

    Die Nutzungskosten eines Rads liegen bei nur 10 Cent  
je Fahr-Kilometer, so das Unweltbundesamt. Darin sind die  
Kosten für Anschaffung, Reparaturen und Ausstattung enthalten. 

Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) ergänzt: Zudem erhöht 
regelmäßiges Radfahren die Herzgesundheit und kann  

das Herzinfarktrisiko um bis zu 50 Prozent senken.  
Schon 30 Minuten tägliche moderate körperliche 
Aktivitäten senken das Risiko von Erkrankungen erheblich.

Und: Rad fahren macht glücklich, weil nach 30 Minuten 
Serotonin und Endorphine ausgeschüttet werden. 

ZAHLEN DATEN FAKTEN

KLIMANEUTRAL2030
LANDKREIS EBERSBERG

August 2022

Fakten zur Kreislaufwirtschaft
Eine Kreislaufwirtschaft strebt die längst mögliche Nutzung  

von Produkten und Rohstoffen an. Praktisch heißt das:  
Abfälle durch Wiederverwendung und Reparatur  
bestehender Produkte vermeiden. Ist das nicht möglich,  

werden sie wieder in ihre Ausgangsstoffe, also Rohstoffe,  
zerlegt und diese wiederverwertet (Recycling).

 Der Hunger nach Rohstoffen ist ungebrochen. Wurden im Jahr 
1970 etwa 27 Mrd. Tonnen Rohstoffe weltweit der Natur 

entnommen, so waren es 2017 schon 91 Mrd. Tonnen – Tendenz 
immer weiter steigend. Allein auf Deutschland entfallen jährlich 
rund 1,3 Mrd. Tonnen Rohstoffe; dies entspricht einem Pro-Kopf-
Verbrauch von 16 Tonnen pro Jahr (Quelle: NABU 2021).

Nur ein kleiner Teil der Rohstoffe wird recycelt. Denn  
unsere Wirtschaft funktioniert nach wie vor linear statt zirkulär.  
Die Zirkularitätsrate beträgt gerade einmal 12 Prozent.

Würden alle Abfälle in Deutschland vollständig recycelt, ließe 
sich die Zirkularitätsrate nur auf 22 Prozent erhöhen. 

Denn das Potenzial von Recycling ist begrenzt:  
Rohstoffe sind in vielen Produkten langfristig gebunden, und  
manche Materialien sind schlicht nicht für Recycling geeignet.

ZAHLEN DATEN FAKTEN

KLIMANEUTRAL2030
LANDKREIS EBERSBERG

Juli 2022

Warum Radfahren glücklich macht
Fahrradfahren ist umweltschonend, klimafreundlich und günstig.  

Laut Umweltbundesamt können in Ballungsgebieten mindestens  
30 % der Autofahrten durch das Rad ersetzt werden.  

Denn: Zwischen 40 und 50 % der Autofahrten sind  
kürzer als 5 Kilometer! 

In der Praxis bedeutet das, dass ein*e Berufspendler*in,  
die oder der je 5 km mit dem Rad zur Arbeit hin- und 

zurückfährt, durch Verzicht auf die Autonutzung im Jahr  
rund 300 kg CO2-Emissionen einsparen kann. 

    Die Nutzungskosten eines Rads liegen bei nur 10 Cent  
je Fahr-Kilometer, so das Unweltbundesamt. Darin sind die  
Kosten für Anschaffung, Reparaturen und Ausstattung enthalten. 

Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) ergänzt: Zudem erhöht 
regelmäßiges Radfahren die Herzgesundheit und kann  

das Herzinfarktrisiko um bis zu 50 Prozent senken.  
Schon 30 Minuten tägliche moderate körperliche 
Aktivitäten senken das Risiko von Erkrankungen erheblich.

Und: Rad fahren macht glücklich, weil nach 30 Minuten 
Serotonin und Endorphine ausgeschüttet werden. 



ngerbauer
mmobilien

Dienstleistungsservice von A bis Z 
GebäudeManagementGM 
* Dachrinnenreinigung *  

* Entrümpelungen & Sanierungen * 
* Hausmeisterservice * 

* Prüfung von Regalanlagen nach DIN 15635 * 
* Reparaturservice (rund um die Immobilie) * 

* Büro: 08106 397 89 17 * Mobil: 0178 555 66 55 
* Büro: 089 63 85 6516 * Email: info@gema-mc.de 
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In der Juli-Ausgabe haben wir aufgezeigt, welche Chan-
cen wohlhabende Länder haben, den CO2-Ausstoß allein 
durch eine kluge und umsichtigere Nutzung der Energie 

deutlich zu verringern. Für die Bereiche Konsum, Ernäh-
rung, Verkehr und Gebäudeheizung ermittelt der IPCC in 
diesen Ländern ein Einsparpotenzial von 40% bis 70%, 
ohne erhebliche Wohlstandseinbußen, vorausgesetzt, der 
Bevölkerung gelingt eine deutliche Verhaltensänderung 
im bewussten Umgang mit Energie und Ressourcen. Nach 
den Anregungen zu den Bereichen Konsum und Gebäude-
heizung im Juli hier noch ein paar Gedanken zur Mobilität 
und Ernährung.

Mobilität: Für Deutschland ein schwieriges Thema: Denken 
und Handeln werden beim Thema „Auto“ durch Emotionen 
und Irrationalität bestimmt. Jahrzehntelanges Verbreiten von 
Spartipp-Litaneien haben trotz effizienterer Antriebstechnik 
keine Reduktion des Spritverbrauchs im privaten Sektor be-
wirkt. Vielleicht gelingt in diesem Jahr ein kleiner Schritt unter 
der Last der Spritpreise. Nutzen wir unsere Markt-Macht. 
Mit etwas gutem Willen sind 20% Sprit-Einsparung drin. 
Damit testen wir, was dann mit den Spritpreisen geschieht. 
Gleichzeitig tun wir etwas für den Klimaschutz und gegen 
die augenblickliche Versorgungsknappheit. Gute Tipps gibt 
es z.B. bei www.smarticular.net/weniger-tanken.

Ernährung: Erfolge lassen sich nicht sofort am Strom- oder 
Gaszähler ablesen, trotzdem ist das Einsparpotenzial enorm. 
Einige wenige Prinzipien helfen bei der Kaufentscheidung: 
Regional, saisonal, nicht zu fleischlastig und nicht zu viel 
auf einmal kaufen. Schon mal nach Rezepten für Rote Bete 
oder Kohlrabi gegoogelt? Wussten Sie, dass 1 kg Spargel auf 
seinem Flug von Peru nach München 16,9 kg CO2 freisetzt, 
während der hiesige auf seiner LKW- Fahrt von Schroben-
hausen zu uns mit 0,06 kg CO2 auskommt? Warum muss man 
Zwiebeln aus Neuseeland oder Äpfel und Birnen von der 
Südhalbkugel zu Zeiten anbieten, in denen diese Produkte 
auch aus heimischem Anbau verfügbar sind? Achten Sie 
einmal gezielt auf die Herkunftsangaben (gegebenenfalls 
Lupe mitnehmen)!

Allgemeine Energiespartipps: 
Zum Beispiel unter www.energiewende-vaterstetten.de, 
Rubrik „Service“, Seite „Energie sparen“, www.verbraucher-
zentrale.de/energie 

Die Energiewende Vaterstetten wünscht einen erholsamen 
Urlaub und Spaß und Erfolg beim Energiesparen.

Kontakt: kontakt@energiewende-vaterstetten.de 
oder W. Frisch, 
Tel 08106 8501. 

Energie knapp und teuer!
Sind wir als Bürger machtlos?  

(Teil 2)
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Ungewöhnliche Geschichten sind doch 
oft die schönsten – selbst wenn sie 
im Kern einen traurigen Hintergrund 

haben: So war die Überraschung bei den 
Verantwortlichen des Alem-Katema-Vereins 
groß, als plötzlich eine Spende von € 5.000 
auf dem Vereinskonto auftauchte. Einge-
gangen im Rahmen der Spendenkampagne 
für den 3. Kindergarten in Alem Katema. 
Absender: Adigrat Vison, ein Münchner 
Verein, der im Norden Äthiopiens aktiv 
ist. Mit Annette Weltz, der Hauptverant-
wortlichen dieses Vereins, pflegt der Alem-
Katema-Vorstand schon seit Jahren einen 
regen Austausch. Die „Visionäre“ betreiben 
in der tigrayischen Stadt Adigrat nämlich auch sehr er-
folgreich einen Kindergarten – zu einem großen Teil mit 
Patenschaften aus Deutschland. Und damit ist man auch 
beim traurigen Hintergrund der Geschichte: Im November 
begann in Tigray ein Krieg, der bis heute andauert. Adigrat 

Vision hat dadurch allergrößte Schwierig-
keiten, Spenden in den Norden Äthiopiens 
zu bringen. Deshalb entschied der Vorstand 
einem Teil des Geldes nach Alem Katema 
zu spenden. Diese Geste ist umso schöner, 
da sich die Truppen aus Tigray und die aus 
Amhara (hier liegt Alem Katema) in dem 
Krieg durchaus feindlich gegenüberstehen. 
Im Dezember lag die Tigray-Armee ca. 50 
Kilometer vor Vaterstettens Partnerstadt, 
wurde dann jedoch zurückgeschlagen. Die 
Spende des befreundeten Vereins ist also 
auch ein großes Symbol der Humanität: es 
wird für Menschen gespendet und nicht für 
Volksgruppen.

In der Spender-Top-10 liegt „Adigrat“ derzeit auf Platz 
drei und hätte damit die Möglichkeit im 3. Kindergarten 
eines der sechs Klassenzimmer zu benennen: 
www.vaterstetten-alemkatema.de/alle-spenden/ 

Noch immer ist beim Alem-Katema-Verein die Freude 
über die Namenswahl der neuen Grund- und Mittel-
schule Vaterstetten groß: Karlheinz Böhm. Ganz eng 

ist dieser Name mit der Gründung des Vereins verwoben. 
Im Rahmen eines Sommerfest Mitte Juli konnte die Schule 
nun auch endlich die Namengebung zelebrieren – wegen 
Corona fast zwei Jahre nach ihrer Eröffnung. Als Ausdruck 

der Freude überreichten der Alem-Katema-Vorstand und 
Menschen-für-Menschen-Vorstand Benjamin Freiberg 
beim Fest ein großformatiges Porträt von Karlheinz Böhm. 
Zudem gab es ein Ziegelstein-Zertifikat über € 30.000. 
Das war der sensationelle Erlös des ersten gemeinsamen 
Sponsorenlaufs von Schule und Partnerschaftsverein im 
Oktober 2021.

In der Spender-Top-10 liegt die 
Schule derzeit immer noch auf 
Platz eins und hätte damit die 
Möglichkeit im 3. Kindergarten 
eines der sechs Klassenzimmer 
zu benennen: www.vaterstetten-
alemkatema.de/alle-spenden/ 

Kindergartenbau: 5.000 € Spende von Adigrat Vision 
Große Geste der Humanität durch den befreundeten Verein 

Böhm-Porträt als Einstandsgeschenk 
Partnerschaftsverein freut sich über Namensgebung der Grund- und Mittelschule

Annette Weltz (rechts) und Karin 
Staisch 

PARTNERSCHAFTEN

v.l.n.r.: Leonhard Spitzauer (1. Bürger-
meister), Benjamin Freiberg (Vorstand 
Menschen für Menschen), Cathrine Aicher 
(Rektorin Karlheinz-Böhm-Schule), Georg 
Reitsberger (Alt-Bürgermeister), Anton 
Stephan (Vorsitzender Partnerschaft Alem 
Katema), Robert Niedergesäß (Alt-Bürger-
meister, Landrat), Peter Dingler (Alt-Bürger-
meister, Wegbegleiter von Karlheinz Böhm 
und Initiator der Partnerschaft).  
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Zu Saisonbeginn drehte sich in Trogir alles um die Brücken. 
Denn ohne funktionierende Brücken gibt es keinen nor-
malen Alltag in dieser Stadt. Während die alte Brücke 

im Renovierungsmodus war, musste die neue Brücke Stand 
halten; wie wichtig es ist, dass beide Brücken funktionsfähig 
sind, zeigten immer wieder Staus an der neuen Brücke. Das 
alles gehört nun der Vergangenheit an, denn die alte Brücke 
wurde fertig renoviert, Testfahrten wurden ebenso erfolgreich 
absolviert und nun ist die „Stari Most“ wieder in Betrieb.
Das Trogirer Fußballstadion „Batarija“ ist bekanntlich süd-
lich von der Burg Kamerlengo und nördlich von dem Turm des 
heiligen Marko umrahmt. An die Besonderheit dieser Lage 
denkt man in der Regel nicht, wenn man täglich am Stadion 
vorbeigeht. Dem großen und weltbekannten Produktionshaus 
CWMNIDA ist dieser auffällige Umstand jedoch nicht entgan-
gen. In der vierteiligen Serie „The World´s Greatest Sporting 
Arenas“ wird nicht nur über Anfield in Liverpool, den Croke 
Park in Dublin, das Olympic Stadion in Seoul, sondern auch 
über Trogirs Batarija berichtet.
Wenn wir schon einmal beim Fußball sind: Im Juni erhielt der 
Trogirer Fußballclub seinen ursprünglichen Namen zurück und 
heißt seitdem wieder „Slaven Trogir“. Diesen Namen führte 
der Club von 1930 bis 1993. Nach dem Krieg in den neunziger 
Jahren wollte man sich jedoch von allem, was an Jugoslawien 
erinnert, lossagen. Aber da sich viele Veteranen und Fans des 
Clubs nur schlecht mit „Trogirski nogometni klub (FC Trogir)“ 
identifizieren konnten, sind letztendlich alle, inklusive des zwei-
ten Trogirer Bürgermeisters Viktor Novak, froh, ihren „Slaven“ 
wieder zu haben.
In einer Pressekonferenz der Stadt Trogir wurde das Programm 
für den 52. Kultursommer, der in diesem Jahr stattfindet, vor-
gestellt. Mit großer Bewunderung (und fast mit etwas Neid) 
blicken wir auf das Programm und die Veranstaltungsorte. 
Gerade die Schauplätze versuchten die zuständigen Organi-
satoren im Rathaus zusätzlich zu erweitern. Das Programm ist 
so vielfältig, dass für alle etwas dabei ist. So sind nicht nur die 
großen Stars der kroatischen Pop-, Rock- und Schlagerszene 
mit dabei. Mit dem Zagreber Symphonie Orchester und diverser 
Kammermusik (sogar aus der Schweiz) ist auch die klassische 
Musik dieses Jahr besonders vertreten. Zusätzlich stehen Mo-
deshows, Theaterstücke und vieles mehr auf dem Programm.  

Der Sommer in Trogir 
Wir haben zwei exzellente Fotografen in unserer Partner-
schaftsfamilie, die uns in der Vergangenheit immer wieder mit 
wunderbaren Bildern erfreuten: Thilo Bauer aus Baldham und 
Joško Herceg aus Trogir. In unserer Reihe „Bild des Monats“ 
präsentieren sie ein für sie in diesem Monat bedeutsames 
Motiv und symbolisieren so auch auf diesem Weg die Ver-
bundenheit zwischen unseren beiden Kommunen.

„Bild des Monats“

Joško Herceg zeigt uns die alte Brücke, die die Altstadt von Trogir mit 
der Insel Čiovo verbindet. Zum ersten Mal in ihrer langen Geschichte 
wurde sie für einen Monat zur Fußgängerzone. Sie war viele Monate 
wegen aufwändiger Renovierung komplett gesperrt und zunächst 
nur für Fußgänger freigegeben. Einen Monat später konnte endlich 
auch der ganze Verkehr wieder über das Bauwerk fließen. Gleichzeitig 
markiert das Foto den Beginn der Saison, da es zwei Gäste auf dem 
Weg in die Stadt zeigt, die auf eine gute Saison hofft.  

Thilo Bauer nimmt uns diesmal 
nach Weißenfeld mit. Mit sei-
nem Bild eines lauen Sommer-
abends macht er uns Hoffnung 
auf einen schönen Sommer 
und viele schöne Abende im 
Biergarten. 

Dorfstraße 10 . Vaterstetten
Telefon 08106 / 68 60

Kfz-Meisterbetrieb seit 1979
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Ein Festsommer 

40 Jahre Partnerschaft mit Allauch 

Ob mit dem Flugzeug, mit dem Fahrrad oder mit 
privatem Wohnwagen – ein großes Aufgebot an 
Vaterstettener Bürgern hatte sich auf den Weg 

nach Allauch gemacht, um dieses Jubiläum gebührend 
zu feiern; ebenso in der Woche davor eine junge Fußball-
mannschaft des SC Baldham Vaterstetten. Besonders 
anstrengend war es natürlich für die Radler um Jo Neu-
nert, die – wie alle fünf Jahre – über 1.000 km bravourös 
bewältigten und dafür große Hochachtung ernteten. 
Unsere 2. Bürgermeisterin Maria Wirnitzer besuchte zum 
ersten Mal Allauch. Auch Landrat Robert Niedergesäß, 
ein langjähriger Freund der Partnerschaft, ließ es sich 
nicht nehmen, nach Allauch zu kommen, um die Part-
nerschaft zu würdigen. Und ganz wichtige Begleiter auf 
dieser Reise waren die Musiker der Ammerthaler Blas-
musik, die im Freilichttheater von Allauch zwei Tage für 
beste Stimmung im sogenannten „Biergarten“ sorgten.

Das Allaucher Partnerschaftskomittee hatte sich mit 
allen Kräften engagiert und am Auftaktwochenende 
eine beeindruckende internationale Festatmosphäre 
im „Théâtre de la Nature“ geschaffen: Delegationen 
aus Allauchs anderen Partnerstädten in Italien, Israel 
und Armenien gratulierten zu unserem 40. Jubiläum. 
Die beleuchtete Kapelle Notre Dame du Château und 
der Vollmond sorgten zusammen mit den brennenden 
Wunderkerzen auf der Festtorte für eine wunderbare 
Stimmung, in der sich die Freude spiegelte, nach den 
Jahren der Pandemie endlich wieder zusammen sein 
zu können. Dies brachte auch Ursel Franz in ihrem Ge-
dicht, das sie anstelle einer Rede vortrug, sehr schön 
und bildhaft zum Ausdruck.

Den deutschen Besuchern bot sich im Laufe der Woche 
die Gelegenheit, die Gegend um Allauch, das Meer bei 
Marseille mit seinen Inseln sowie die malerische Stadt 
Aix-en Provence kennenzulernen.

Große Hochachtung den Radlern um Jo Neunert, die die 1.000 km von Vaterstetten nach Aullach auf zwei Rädern zurücklegten.

Leider viel zu kurz war der Besuch unserer Freunde in Vaterstetten.
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www.fernsehtechnik-muetze.de
Münchener Str. 2   85646 Anzing   Tel. +49 (0) 8121 / 56 69   kontakt@fernsehtechnik-muetze.de

TV-Geräte    Satellitenanlagen    Telefonanlagen

Netzwerktechnik    Alarmanlagen    Videoüberwachungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Informationstechnik mit eigener Service-Werkstat t!

Vom 9. bis 15. Juli kamen die Franzosen dann zum Ge-
genbesuch. Der Festsommer war ja noch lange nicht zu 
Ende! Traditionsgemäß wurde zur Begrüßung ein großes 
Picknick unter den Apfelbäumen am Reitsberger Hof 
veranstaltet. Am Abend folgte ein besonderes Ereignis: 
mit einer Vernissage wurde die Ausstellung „Impressio-
nen und Souvenirs“ mit Originalbildern von Jean-Marie 
Lecoix und vielen Zeugnissen der 40jährigen Partner-
schaft eröffnet.

Nach drei gelungenen Ausflugstagen, in denen wir den 
Blomberg, Bad Tölz, Kochel und das Walchenseekraft-
werk besuchten, sowie als Krönung das weltberühmte 
Schloss Neuschwanstein, fand das Festessen zu unserem 
Jubiläum am 14. Juli (dem Nationalfeiertag der Franzo-
sen) im Gasthof „Zum Altschütz“ statt. Anwesend waren 
die Franzosen mit ihren Gastfamilien, Gäste aus den 
Anfangszeiten der Partnerschaft sowie viele ältere und 
jüngere Freunde der Partnerschaft, die diese auch heute 
noch mit viel Herzblut leben. 

Das Festjahr geht weiter im 
September. Und wir freuen uns 
auf das 50-jährige Jubiläum in 
10 Jahren!

Partnerschaft mit Allauch e.V.
Weidenstrasse 10 · 85598 Baldham
Telefon: 08106 7080
Ursel.Franz@Vaterstetten-Allauch.de
www.vaterstetten-allauch.de AKRA

Textilreinigung & Wäscherei

 Reinigung vom Profi: Hemden, Heißmangel, u.v.m.

 Kostenloser Hol- und Bringservice

 Gardinenwäsche vom Fachmann

 Mengenrabatt und 24h Fertig-Service

Rossinistraße 15, 85598 Vaterstetten
Tel. 08106 375 906 2
Handy 0177 788 14 70

Professionell seit über 40 Jahren!

Öffnungszeiten:
Mo.- Fr. 9 - 17 Uhr
Sa.  9 - 13 Uhr
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FAMILIE & SOZIALES

Seniorenbeirat der Gemeinde Vaterstetten

Nachlese zum Volksfest  
Der Seniorenbeirat war auch am Seniorennachmittag am 
Montag auf dem Volksfest präsent.

In Gesprächen mit den Gästen mussten wir einige Male 
erstaunt feststellen, dass einige ältere Menschen ungern in 
diese Kategorie der ‚Senioren‘ einbezogen werden wollen. 
So, als sei der Begriff diskriminierend und abwertend. 
Schade, denn wir finden, dass Senioren sich nicht verste-
cken müssen und dass allein körperliche Fitness nicht schon 
bessere und wichtigere Menschen macht.
Senioren haben schon eine große Lebensleistung vollbracht 
und erbringen sie auch weiterhin, da kann man auch stolz 
darauf sein.  

Schwimmen für Senioren
Weitgehend unbekannt gibt es im Hallenbad der Schule 
auch ein ‚Seniorenschwimmen‘.

Jeden Mittwoch von 8.00 bis 9.30 trifft sich dort eine Gruppe 
zu 30 Minuten Wassergymnastik, dann freies Schwimmen.
Es ist kein Verein und jeder kann ohne Voranmeldung oder 
Einschreibung kommen und sich der Gruppe anschließen. Die 
Teilnehmer zahlen am Automaten den reduzierten Tarif von 2 €.

Fahrdienst des Förderverein 
Senioren Vaterstetten e.V.    

Die ehrenamtlichen Fahrer und der Vorstand 
unseres Fahrdienstes trafen sich zu einem informativen 
Gespräch im Restaurant Poseidon in Baldham.

Wir freuen uns gemeinsam über den Erfolg und die Ak-
zeptanz dieses Services. Der Erfolg kommt aber nicht von 
allein, sondern muss immer wieder neu erarbeitet werden.
Leider sind einige sehr aktive Fahrer durch Umzug oder gar 
Todesfall für uns nicht mehr da. Deshalb auch hier wieder 
der Appell an alle, die ein wenig ihrer Zeit diesem Dienst 
am Nächsten widmen könnten. Auch nur eine kurze Fahrt 
im Monat hilft uns schon.

Wir bieten den Fahrdienst kostenlos für die Fahrgäs-
te, deshalb freuen wir uns über Spenden aus Vaters-
tetten für Vaterstetten: 
FSV e.V., VR Bank Zorneding
IBAN DE30 7016 6486 0000 8663 26
Oder rufen Sie einfach an:  Tel. 0151 56322515

Verkehrssicherheit
Die Johann-Strauß-Straße ist jetzt vor dem Gymnasium 
und dem Kindergarten in beiden Richtungen befahrbar. 

Leider ist die Verkehrssicherheit schlechter geworden, 
denn nun gibt es keinen(!) Fahrradweg mehr und mehrere 
hundert Schüler und andere müssen sich die Fahrbahn mit 
dem Auto/Busverkehr teilen. Da gibt es immer wieder mal 
Karambolagen und blutige Schrammen, die aber gar nicht 
der Polizei oder dem Rathaus kommuniziert werden. 

Nicht einmal ein Parkverbot gibt es, so dass viele Mamas/
Papas in der zweiten Reihe halten, um die Kinder direkt vor 
dem Eingang aussteigen zu lassen (was an sich schon ein 
Unding ist). 
Eine denkbare Lösung wäre, diesen Bereich nur noch für 
Fahrrad, Bus und Anlieger zu gestatten.

Was hat dies mit ‚Senioren‘ zu tun ?
Wir fahren auch mit dem Rad und haben Kinder/Enkel, die 
dort zur Schule gehen! 

Foto ©TSV

www.seniorenbeirat-vaterstetten.de oder telefonisch über Frau Katrin Kunze 
(Koordinationsstelle Seniorenarbeit der Gemeinde Vaterstetten)  
Tel. 08106 383-520 | E-Mail: katrin.kunze@vaterstetten.de 
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Unsere Studios finden Sie in Neufahrn bei Freising, Landshut-Nord, Ingolstadt-
Süd, München-Freiham, Unterhaching und Raubling-Pfraundorf bei Rosenheim 

Aktuelle Infos, Aktionen und Terminvereinbarung auf www.asmo.de 

Jetzt Beratungstermin auf asmo.de sichern!

Seit 1974 Ihr Spezialist für Einbauküchen in Bayern
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Arbeitskreis Rossinibrunnen 

Unser Rossinibrunnen 
braucht dringend 
„Verschönerung“

Auch der Arbeitskreis Rossinibrunnen, initiiert vom Senio-
renbeirat Vaterstetten, der sich für eine Verschönerung 
des Areals rund um den Brunnen am Rossinizentrum 

engagiert, hatte sich für das 1. Vaterstettener Bürgerbudget 
beworben und den Zuschlag zur Abstimmung bekommen. 
Leider wurde mit Platz 4 die Unterstützung durch das Bür-
gerbudget ganz knapp verpasst. Das kann den Arbeitskreis 
Rossinibrunnen aber nicht aufhalten. 
Schon am 25. Juni gab es eine eigens organisierte, sehr erfolg-
reiche Informationsveranstaltung zur Verschönerung des Rossi-
nibrunnens. Viele Anwohner und Besucher des Zentrums – Jung 
und Alt - schauten an den Info-Ständen vorbei und es wurden 
viele interessante Unterhaltungen geführt. Bei Bonbons und Ap-
felschnitz im Schatten ergab sich so mancher kreativer Austausch. 
Auch hoher Besuch war zu verzeichnen: Vier Gemeinderäte – Frau 
Wirnitzer, Herr Meier, Herr Ruoff und Herr Willenberg – kamen 
vorbei und informierten sich über die Projektideen des Arbeitskreis.

Alle Anwesenden – auch die Gemeinderatsmitglieder – fanden 
den Brunnen inzwischen wieder sehr belebt. 
Nichtsdestotrotz, so die Vertreter des Arbeitskreises, muss noch 
so Einiges getan werden:
- Die dunklen Betonwände brauchen eine Sanierung
- Die Bepflanzung könnte sich noch mehr an die Jahreszeit 

anpassen und 
- Der Spielplatz – der doch von vielen Anwohnern genutzt wird 

– ist sanierungsbedürftig

Die Befragung der Besucher ergab zudem eine klare Befür-
wortung für Schattenplätze, Verschönerung und eine Belebung 
des Platzes. Auch die Idee einer „Kunst-Arena im Freien“ fand 
großen Anklang. Hier, so der Arbeitskreis, könnten Kindergärten 
und Schulen mit einbezogen werden, ebenso einzelne Personen 
oder Künstlergruppen. 
Für viele der Verschönerungs- und „Pflegeaktionen“ gibt es 
auch bereits Hilfsangebote, so beispielsweise vom Verein Ak-
tiver Bürger, von privaten Personen und natürlich der Gemeinde. 
Dennoch ist das Projekt weiterhin auf der Suche nach Sponso-
ren - für Bänke, Beschattung und den Spielplatz!

Über eine entsprechende Beteiligung und Kontakt aufnahme 
freut sich der Arbeitskreis Rossini-
brunnen mit H. Schlömer, A. Schrei-
ner, S. Schlüter und G. Schneider. 

Gemeinderäte und Arbeitskreis treffen sich beim Infotag am Rossinibrunnen. 
Vlnr: Herr Willenberg, Frau Wirnitzer, Frau Schlömer, Herr Lölkes, Herr Meier
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Vlnr: Helmut Dittrich (Lions Club München-Keferloh), Albert Anzi (Lions Club München-Keferloh), Alois Knürr (Lions Club München-Keferloh), Oliver 
Kugler (Lions Club München-Keferloh), Dr. Harald Leonpacher (Präsident Lions Club München-Keferloh), Eva Genseleiter (Leitungsteam Haarer Tisch), 
Traudl Vater (Sozialbetreuung Haarer Tisch), Piet Mayr (Bürgermeister Zorneding), Dr. Andreas Bukowski (Bürgermeister Haar), Stefan Ziegler (Vorsit-
zender Bezirksausschuss Trudering-Riem), Josef Oswald (Bürgermeister Glonn) und Leonhard Spitzauer (Bürgermeister Vaterstetten).

Unterstützung für Tische und Tafeln im Münchner Osten 

Der Lions Club München-Keferloh 
spendet 14.500 Euro 

Not vor der Haustüre zu lindern, das hat sich der 
Lions Club München-Keferloh auf die Fahne ge-
schrieben. Schon seit 15 Jahren denkt er dabei auch 

an die Menschen, für die selbst ein Lebensmitteleinkauf 
zum finanziellen Problem wird – und unterstützt sieben 
Tafeln und Tische in ihrem Einzugsbereich. In diesem Jahr 
konnte der Club erneut einen Scheck über 14.500 Euro 
überbringen. 
Vor dem langen Nebengebäude am Haarer Setzerhof war-
teten bereits Stunden vor der Ausgabe einige Mütter mit 
ihren Kindern, die am Vorplatz spielten. Einige ältere Bür-
gerinnen saßen im Schatten auf einer der Bänke vor dem 
„Haarer Tisch“. Im Inneren waren die Helferinnen und Helfer 
bereits emsig damit beschäftigt, das gerade von verschie-
denen Geschäften abgeholte Obst und Gemüse zu putzen, 
Milchprodukte in den Kühlschränken zu verstauen und das 
gespendete Brot in die Körbe zu legen. In ihren Vorbereitun-
gen bekamen die Ehrenamtlichen dann besonderen Besuch 
– mit einem besonderen „Präsent“: Der Präsident des Lions 
Club, Dr. Harald Leonpacher, war mit seinen Lions-Kollegen 
Helmut Dittrich, Albert Anzi, Alois Knürr und Oliver Kugler 
und einem beachtlichen Scheck zum Setzerhof gekommen, 
den Eva Genseleiter und Traudl Vater stellvertretend für alle 
Helferinnen und Helfer der insgesamt sieben Tafeln und 
Tische annahmen. 

Danke für 210.000 Euro in 15 Jahren 

„Es ist eigentlich traurig, dass wir über dieses Thema hier 
in unserer Gegend so viel reden müssen und die Tische und 
Tafeln überhaupt notwendig sind“, betonte Dr. Leonpacher. 
Bereits seit 2007 beschäftigen sich die Lions mit dem Thema 
und haben seither die stattliche Summe von über 210.000 
Euro an sieben dieser sozialen Einrichtungen weitergegeben. 
Bedacht wurden dabei neben dem Haarer Tisch auch die 
Münchner Tafel Berg am Laim, der Tisch Messestadt, die Tafel 
Vaterstetten Grasbrunn, die Zornedinger Tafel, der Glonner 
Tisch und die Tafel Kirchseeon „Schlaraffenland“. „Der Lions 
Club München-Keferloh ist eine zuverlässige finanzielle Stütze 
der Tafeln und Tische im Münchener Osten – dafür meinen 
herzlichen Dank“, freute sich Andreas Bukowski. Aber auch 
den anderen Bürgermeistern bzw. Bezirksausschussvorsit-
zenden war es ein Bedürfnis, Danke zu sagen für 15 Jahre 
finanzieller Unterstützung. So waren neben Stefan Ziegler 
vom Bezirksausschuss Trudering-Riem auch der Vaterstettner 
Bürgermeister Leonhard Spitzauer und seine beiden Amts-
kollegen Piet Mayr aus Zorneding und Josef Oswald aus 
Glonn nach Haar gekommen. 

Text / Foto: Gemeinde Haar 
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Nachbarschaftshilfe

Junge Familien mittendrin

Von der Bahnhof- an die Brunnenstraße: Das Team 
der beliebten Hebammenpraxis Mittendrin um Bar-
bara Huber in Vaterstetten geht neue Wege und 

agiert mit seinen Angeboten fortan überwiegend in den 
Kursräumen der lokalen Nachbarschaftshilfe (nbh) an der 
Brunnenstraße 28 in Baldham. „Wir freuen uns sehr auf 
die neue Kooperation“, sagt Huber. „Die taghellen Räume 
eignen sich sehr gut für die Workshops und Kurse, die wir 
gern weiterhin anbieten.“ 

Im Programm: Geburts- und Stillvorbereitung, Rückbildung, 
Sumba, Top Fit, Fit nach der Babypause, PEKiP®, auch Yoga für 
Schwangere, Gesunder Rücken und Babymassage. Das Portfo-
lio des Hebammen-Teams ergänzt nahezu perfekt das schon 
bestehende Veranstaltungsangebot des nbh-Ressorts Junge 
Familien unter anderem mit MaBy-Moves, Offenem Treff, Fami-
liencafé, Babysitterseminar, Erste-Hilfe-Kursen und Workshops 
für Grundschulkinder. Nbh-Ressortleiterin Anna Birnstiel hofft 
auf viele angehende und junge Mütter, Väter und Babys: „Das 

wird ein spannender Herbst. Wir wollen unsere Kompetenzen 
bündeln. Die ersten Kurse wie PEKiP® und Yoga für Schwangere 
starten im September. Viele weitere Angebote folgen dann.“ 

Information und Online-Anmeldung auf 
www.mitmachen.deine-nbh.de. 
Der direkte Draht zum Ressort Junge Familien: 
Telefon 08106 3684-85 oder E-Mail an 
familien@deine-nachbarschaftshilfe.de.

Auf ins Sommerferienprogramm!
Ein Ausflug an die Würm, Lebensmittelrettung kreativ, drei 
Tage mit den Bürgermeistern der nbh-Vereinsgemeinden 
Vaterstetten, Zorneding und Grasbrunn, Geocaching, Aben-
teuer im Wildpark Poing, Songwriting oder die spannende 
Suche nach dem Münchner Kindl - das und noch viel mehr 
gibt es im aktuellen Sommerferienprogramm der Nachbar-
schaftshilfe mit 56 Angeboten. Am 1. August geht’s los und 
immer noch sind einige Plätze frei. Wer will, kann sich noch 
online anmelden auf www.nbh-ferienprogramm.de.  

Jetzt buchen und mitfahren!
An Bord! Im August und September macht der Ettenhuber-Bus 
wieder Station in Baldham. An der Neuen Poststraße (Parkplatz 
Realschule) können dann Gäste zusteigen. Am 4. September 
startet die Tagesfahrt in Kooperation mit der Nachbarschafts-
hilfe an und auf den Brombachsee. Die Attraktion: eine drei-
stündige Rundfahrt mit dem Trimaran MS Brombachsee. 

Mehr Information zu weiteren Zielen und die Möglich-
keit zur Online-Anmel-
dung gibt es auf www.
mitmachen.deine-nbh.de

„Gebündelte Kompetenz“ (v.l.): Hebamme Ruth Leupolt, Barbara Hu-
ber, Anna Birnstiel, Hebammen Barbara Speicher und Britta Marziniak. 
Foto: Nachbarschaftshilfe

Ein emotionaler Gedenktag

Der 28. Juni ist der Tag der Verfassung in der Ukraine. 
In der Ukraine ist dieser Tag ein staatlicher Feiertag, 
der zuerst im Jahr 1996 gefeiert wurde und den Jah-

restag der Unterzeichnung der ukrainischen Verfassung 
im gleichen Jahr gedenkt. 
Mit Liedern und von Kindern vorgetragenen  Gedichten 
begingen unsere ukrainischen Gäste und ihre Gastfamilien 
diesen sehr emotionalen Tag im OHA!

OHA! Offenes Haus der AWO in Vaterstetten
Hans-Luft-Weg 2, 85591 Vaterstetten
Tel. 08106 31202 | www.awo-kv-ebe.de/OHA!
Öffnungszeiten:
Mo.  9-12 Uhr 
Di., Mi.  9-16 Uhr
Do.  vereinbarte Termine
Fr.  9-14 Uhr



LEVA! | Ausgabe 8/2022 | Familie & Soziales | 29

Neues aus dem Leben im Schulhort Baldham

Spielekonsolen sind bei Kindern und Jugendlichen sehr 
beliebt, doch nicht alle haben die Chance, in den Ge-
nuss eines eigenen Exemplars zu kommen. Deshalb hat 

sich der Schulhort Baldham darum bemüht, allen Kindern 
die Möglichkeit zu bieten, unabhängig von den finanziellen 
Möglichkeiten ihres Elternhauses, ihre Freizeit mit Mario, 
Luigi und Co. zu verbringen.

Der Schulhort Baldham hat in Kooperation mit Nintendo, 
fünf Nintendo Switch Spielekonsolen für seine Einrichtung 
bekommen, die die Kinder der 1. bis 4. Klasse kostenlos für 
ein halbes Jahr ausprobieren können. An diesen erlernen die 
Kinder nicht nur den Umgang mit der neuesten Technologie, 
sondern können so ebenfalls selbstbestimmt ihre Freizeit 
gestalten und zusammen spielen.
Nintendo unterstützt den Schulhort zusätzlich mit dem kin-
derfreundlichen Denk- und Knobelspiel Big Brain Academy: 
Kopf an Kopf, um die Kinder an die Konsolen heranzuführen. 
Hiermit wird nicht nur die Sozialkompetenz, sondern auch die 
kognitive Entwicklung der Spielerinnen und Spieler gefördert.

Das Knobel- und Puzzlespiel mit verschiedenen Multiplay-
er-Modi kann in fünf Kategorien gespielt werden. Hierbei 
gilt es etwa, sich eine Zahlenreihe einzuprägen, ein Tier zu 
identifizieren, das nur langsam erkennbar wird, oder einen 
Zug zu seinem Ziel zu leiten.
Dies bietet beste Möglichkeiten, positiv besetztes ,,Zocken‘‘ 
unter Aufsicht mit pädagogisch wertvollen Denkübungen 
zu verbinden. Wochenweise wird in den fünf Hortgruppen 
des Schulhortes durchgewechselt, sodass alle Kinder von 
den Spielekonsolen profitieren. 
Die Kinder des Schulhortes Baldham sagen DANKE an Nin-
tendo, die diese Kooperation möglich gemacht haben.
Jetzt neigt sich das Schuljahr schon wieder dem Ende zu. 
Wir freuen uns auf das gemeinsame Abschluss Sommerfest 
und der Elternbeirat möchte hiermit auch noch die Chance 
nutzen, dem ganzen Team für ihr besonders herzliches Enga-
gement zu danken. Unsere 
Kinder fühlen sich bei euch 
pudelwohl und wir wissen 
sie in den besten Händen!!
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Der VdK berichtet:
Der VdK Ortsverband Vaterstetten/Parsdorf hat gewählt

50 Jahre Eigentümergemeinschaft 
Neubaldham e.V. (EGN) 

Am 25. Juni 2022 wurde auf der VdK-Mitgliederver-
sammlung bei den dort stattgefundenen Neuwah-
len die Vorstandschaft des VdK-Ortsverbandes 

Vaterstetten/Parsdorf wie folgt gewählt: Brigitte Han-
kofer (1. Vorstand); Bruno Wirnitzer (2. Vorstand); Gabriele 
Wetzko (3. Vostand); Dr. Reinhard Kohl (Kassier); Helga Kohl 
(Schriftführerin); Irmgard Aman, Monika Beer, Heinz Demmel, 
Johann Hackl, Silvia Mende und Christine von der Lippe 
(Beisitzer/Beisitzerin); Monika Demmel, Irma Straubinger 
(Frauen-Beauftragte).

Die VdK-Hauptversammlung wurde von 53 stimmberechtig-
ten Mitgliedern besucht; dabei waren auch vier Ehrengäste 
anwesend u.a. Bürgermeister Leonhard Spitzauer.

Nach der Wahl stellte sich die neue Vorstandschaft plus 
Ehrengäste vor die Kamera; vlnr: Manuela Lippold, Johann 
Hackl, Doris Rauscher, Bruno Wirnitzer, Brigitte Hankofer, 
Gabriele Wetzko, Dr. Reinhard Kohl, Leonhard Spitzauer (Bür-
germeister), Helga Kohl, Irmgard Aman, Irma Straubinger, 
Silvia Mende, Monika Demmel, Rolf Förster, Heinz Demmel.
Text / Bild: VdK

Und noch ein kleiner Terminhinweis:
Am Freitag, 12. August 2022, 
findet das VdK-Grillfest statt. 
Unkostenbeitrag: 15 € (sind bitte 
bei der verlässlichen Anmeldung 
beim Vorstand zu bezahlen.)  

Allen Grund zu Stolz und Freude hatten die Vereins-
mitglieder, die sich am Samstag, den 25.06.2022, zur 
Jubiläumsfeier anlässlich des 50-jährigen Bestehens 

des Vereins in der Reitsberger Halle in Vaterstetten versam-
melt hatten. Schließlich konnte man auf fünfzig lange Jahre 
guter Nachbarschaft und gegenseitiger Hilfe zurückblicken. 
Der Verein wurde ins Leben gerufen, um gemeinsam den 
zunehmenden Baumängeln des Bauträgers (Bayernboden) 
entgegenzutreten und entwickelte sich danach mehr und 
mehr zu einer verschworenen Siedlungsgemeinschaft.
Unser Altbürgermeister und stellvertretender Landrat, Herr Georg 
Reitsberger sowie die amtierende 2. Bürgermeisterin, Frau Maria 
Wirnitzer, würdigten die Geschichte des Zusammenschlusses 
und die aktive Beteiligung des Vereins am Gemeindeleben.

Der 1. Vorstand des Vereins, Herr Marc Pfitzner, erklärte anschlie-
ßend die anspruchsvolle Zielsetzung des Vereins in Hinblick auf 
die Mitwirkung bei den aktuell anstehenden Herausforderun-
gen des Klimawandels und des politischen Wandels der Ener-
gieversorgung. Auch solle der Leihservice von Gartengeräten 
für Vereinsmitglieder neu organisiert und verbessert werden.
Trotz der schwierigen Aufgaben für die Gemeinschaft verlief 
der Abend in harmonischem Austausch und Miteinander der 
Teilnehmer und mit freudigen Tänzern nach Discomusik. Insbe-
sondere das liebevolle Kuchenbuffet der Vereinsmitglieder, das 
köstliche Spanferkel, das Fassbier, die reich bestückte Bar und 
der freundliche und professionelle Service des Landlust-Teams 
trugen zu einer hoffnungsvollen und fröhlichen Stimmung bei. 
Hierfür herzlichen Dank. 
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Der Verein aktiver Bürger informiert

Für die kulturellen 
Köstlichkeiten ist es uns 

viel zu heiß – 
wir machen Urlaub!

Und auch unser Wohlfühlspaziergang für alle lässt 
es geruhsamer angehen:  Einziger Termin in diesem 
Monat: Mittwoch, 31. August 2022 um 10 Uhr in Bald-

ham an der Bushaltestelle S-Bhf. Nord. 

Die Bernsteingruppe hat folgende Information:
Das nächste Bernstein-Treffen ist am Freitag, 5. August 2022 
um 16 Uhr im Biergarten der Landlust. Wir freuen uns auf 
einen sommerlichen Nachmittag!

Damit wir nicht im großen Nichtstun versinken, haben wir 
uns etwas Besonderes vorgenommen: Wir machen mit bei 
der Verschönerung des Rossini-Brunnens! Beim Info-Treffen 
Ende Juni haben wir zugesagt, uns in einer Gemeinschafts-
aktion um das Unkraut zu kümmern. Dazu treffen wir uns 
am Dienstag, 9. August 2022 um 9 Uhr am Rossini-Brunnen. 
Bitte Gartenhandschuhe und kleines Werkzeug mitbringen, 
falls vorhanden!

Infos zu allen Projekten:
Tel:  08106 235 26 32
E-Mail: beate.milde-schmitz@verein-aktiver-buerger.de 

Zum Schluss noch eine kleine Aufmunterung für alle, die 
gerade mit der neuen Grundsteuererklärung kämpfen:

Wer hat zum Steuerbogenformular
den Text erfunden?

Ob der in jenen Stunden,
da er dies Wunderwirr gebar,

wohl ganz — oder total — war?
Du liest den Text. Du sinnst. Du spinnst.

Du grinst – „Welch Rinds“ – Und du beginnst
wieder und wieder. Eisigkalt

kommt die Vision dir „Heilanstalt“.
Für ihn? Für dich? – Dein Witz erblaßt.

Der Mann, der jenen Text verfaßt,
was mag er dünkeln oder wähnen?

Ahnt er denn nichts von Zeitverlust und Tränen?
Wir kommen nicht auf seine Spur.

Und er muß wohl so sein und bleiben.
Auf seinen Grabstein sollte man nur

den Text vom Steuerbogen schreiben.

(Joachim Ringelnatz) 

Hörgeräte Klause – Inhaber Kevin Klause 
Wendelsteinstr. 5
85591 Vaterstetten
Telefon: 08106 / 928 92 79 
www.hoergeraete-klause.de

Hören neu 
erleben!

Jetzt 
kostenlosen 

Hörtest 
machen!

Hörgeräte von heute sind klein, modern 
und unauffällig. Wir beraten Sie zu allen 
Themen rund um die Hörtechnologie. 
Ein professioneller Hörtest ist der erste 
Schritt. Vereinbaren Sie noch heute einen 
Termin!

Unsere Leistungen:
• Kostenloser Hörtest
• Tinnitusberatung
•  Kooperation mit allen  

Krankenkassen
•  Probetragen von Hörsystemen
•  Hausbesuche

Montag bis Freitag ganztags
Samstag vormittags 

Alle Termine nach vorheriger telefonischer Vereinbarung!



Landrat Robert 
 Niedergesäß inmitten der 
neuen Staatsbürgerinnen 
und Staatsbürger nach 
dem offiziellen Empfang 
im  „alten Speicher“ in 
Ebersberg. 

Offizieller Empfang für neue Bürgerinnen und Bürger

Eingebürgertenempfang

85 Landkreisbürgerinnen und -bürger und ihre 
Familien waren am 2. Juli der Einladung von 
Landrat Robert Niedergesäß zum Empfang für 

neu Eingebürgerte im „alten Speicher“ in Ebersberg gefolgt. 
Eingeladen waren alle, die zwischen Oktober 2019 und 
März 2022 ihre Einbürgerungsurkunden erhalten hatten 
– insgesamt 450 Menschen aus den unterschiedlichsten 
Ländern. 

„Wegen der Corona-Pandemie mussten wir leider eine 
Zwangspause einlegen. Traditionell begrüßen wir jährlich die 
Menschen aus unserem Landkreis, die die deutsche Staats-
bürgerschaft erhalten haben, mit einem offiziellen Empfang. 
Das ist ein Zeichen der Würdigung und des Willkommens“, 
so der Landrat. „Sie alle haben im Landkreis Ebersberg eine 
neue Heimat gefunden. Wir freuen uns, dass sie hier sind 
und unseren Landkreis bereichern“, erklärt Niedergesäß. 

Die Einbürgerung stellt den Höhepunkt eines langen Inte-
grationsprozesses dar, den die Eingebürgerten erfolgreich 

gemeistert haben. Er beginnt mit einem Antrag und der Vor-
lage der geforderten Dokumente im Landratsamt. Die voll-
ständigen Unterlagen werden dann an das Innenministerium 
weitergegeben und dort wird die Entscheidung über den 
Einbürgerungsantrag getroffen. Mit der Einbürgerung erhält 
man alle staatsbürgerlichen Rechte in Deutschland - auch 
das Wahlrecht auf kommunaler, Bundes- und Europaebene. 
Man kann nun selbst für das Parlament kandidieren, seine 
Interessen aktiv politisch vertreten und die Gestaltung des 
Landes mitbestimmen.  

Derzeit leben im Landkreis Menschen aus 148 Nationen. Die 
Hauptherkunftsländer von Neubürgerinnen und -bürgern im 
Jahr 2021 waren Rumänien, Ungarn und Italien. 

Seit 2014 hat der Landkreis eine Integrationsbeauftragte, 
die sich darum kümmert, Strukturen für eine gelingende In-
tegration zu schaffen. 

Text und Bild: Landratsamt Ebersberg  

Vaterstettenlebendiges

ANZEIGEN
in Ihrem individuellen Design

Belegexemplare und Mediadaten erwünscht? 
0811 55545930 | info@ikos-verlag.de

Gestaltung
im Preis

inklusive!
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BILDUNG & KULTUR

Die vhs Vaterstetten hat in den Sommerferien ein viel-
seitiges Ferien-Programm zusammengestellt, das 
man auf www.vhs-vaterstetten.de einsehen kann. 

Drei Highlights möchten wir Ihnen heute kurz vorstellen:

„Rudern – ganzheitliches Gesundheitstraining“.
Am 22. August und am 5. September starten ein je 5-tägi-
ger Ruder-Kurs unter dem Motto „Rudern – ganzheitliches 
Gesundheitstraining“. Denn Rudern wird von Sportwissen-
schaftlern und Medizinern als eine der besten gesund-
heitsfördernden Sportarten empfohlen: 80 Prozent der 
Skelettmuskulatur werden beansprucht, Kraft, Ausdauer 
und das Herz-Kreislauf-System werden trainiert. Wegen 
der gelingen Verletzungsgefahr ist die risikoarme Sport-
art bis ins hohe Alter erlernbar - nur Schwimmen muss 
man können! 
Bei diesem Kurs rudern Sie im Vierer und Achter auf dem 
Starnberger See und erfahren das Wichtigste zu Boots-
bau, Revier- und Materialkunde. Videoanalysen und 
Funktionstraining bei schlechtem Wetter ergänzen das 
Seminar.  Das Kursangebot wird in Kooperation mit dem 
Münchener Ruder- und Segelverein „Bayern“ von 1910 e.V. 
am Starnberger See angeboten. Kursgebühr: 250.- EUR , 
zzgl. einer Leihgebühr von 100.- EUR für Boot und weitere 
Ausrüstung vor Ort.  

Ballonfahrt 
Einmal die Heimat von oben sehen? Erfüllen Sie sich den 
Traum vom „Schweben über den Dingen“ und gehen Sie 
bei einer Ballonfahrt mit der vhs in die Luft. Startplatz ist 
normalerweise in der Nähe des Kloster Andechs. Genaueres 
wird bei Buchung der Fahrt bekannt gegeben. Die Ballon-
fahrt wird über die vhs in Kooperation mit „Landstettener 
Ballonfahrten“ angeboten. Anmeldung unter: N1001. Der 
Kurs ist Samstags nach Vereinbarung, Kursgebühr: EUR 
220,00

Schwing dich fit! auf dem bellicon® Minitrampolin
„Schwing dich fit“ ist ein ganzheitliches Training mit hohem 
Spaßfaktor. Das Schwingen auf dem bellicon® Minitram-
polin aktiviert unser Herz-Kreislaufsystem, fördert den 
Stoffwechsel, verbessert den Lymphfluss und schont die 
Gelenke. Beim sanften Schwingen achten wir auf eine 
korrekte Haltung und trainieren Koordination sowie Ba-
lance. Der Cardio-Kraftanteil dieser Bewegungen steigert 
Fitness und Ausdauer. Beim Barfuß-Schwingen auf dem 
Minitrampolin werden zudem die Fußreflexzonen stimuliert, 
die Kraft und Mobilität der Füße und Fußgelenke verbes-
sert. Die Stunde endet mit Dehnungsübungen und einer 
fünfminütigen Entspannung. Bounce soft, feel good! Es 
gibt drei Kurse (N1690, N1691 und N1692) á 4 Einheiten, 
die immer mittwochs in Zorneding stattfinden und jeweils 
€ 60,- kosten. Buchung bitte über die Webseite der vhs.

Anmeldung und Infos zur vhs:
Baldhamer Str. 39, Vaterstetten
Telefon 08106 35 90 35, service@vhs-vaterstetten.de

Das neue vhs Programm 
für den Herbst erscheint 
am 5.9.2022 und wird 
an alle Haushalte ver-
teilt. 

Das neue Semester-
Thema lautet:  „Sagen. 
Mythen & Legenden“. 

Bilder: vhs Vaterstetten
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Buntes Ferienprogramm der vhs

Herbst/Winter  
2022/23

SAGEN, MYTHEN UND  
LEGENDEN

www.vhs-vaterstetten.de

Mitgliedsgemeinden
Anzing

Grasbrunn
Pliening

Poing
Vaterstetten
Zorneding

Volkshochschule
Vaterstetten e.V.



VHS Vaterstetten

Musikalische Familien wanderung 
voller Erfolg

9 Wanderer trafen sich am 10. Juli 
um 10 Uhr am Parkplatz des Kli-
mapfades Parsdorfer Hart. Mit 

dabei Dr. Helmut Ertel, Geschäftsfüh-
rer der VHS Vaterstetten, der die Tour 
leitete und Jan Prochazka, Musiklehrer 
der Musikschule Vaterstetten. Er beglei-
tete die Tour mit seiner „Quetschen“ und 
mit vielen Volks- und Wanderliedern. 
So erfuhren die Teilnehmenden nicht 
nur viel über Natur, Wald, Klimaschutz 
sowie Historisches, sondern sangen und 
musizierten sich quer durch die Purfin-

ger Flur bis zur Lindseekapelle. Bei der 
anschließenden Einkehr beim „Haberer“ 
erfuhren die Gäste auch noch viel Inte-
ressantes über Geheimgänge, Erdställe 
und vieles mehr von Max Mack, dem 
Chef des beliebten Ausflugslokals. Ein 
perfekter Sonntag!  
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www.vaterstetten.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen 

finden Sie auch online!

Bücher 
gesucht!

Wir suchen laufend gut er-
haltene Bücher, CDs, DVDs 
etc. – wir kommen auch zu 
Wohnungsauflösungen

Die evang.-luth. Petrikir-
che Baldham nimmt wei-
terhin gut erhaltene alte 
und neue Bücher aus allen 
Sach- und Wissensgebieten 
sowie alles Alte aus Papier 
(Postkarten, geschichtliche 
Dokumente, Handschriftli-
ches, Fotos, Fotoalben etc. 
bis 1945), CDs und DVDs an. 

Wer spenden möchte, kann 
sich entweder an Frank 
Schwalb, Tel. 0173 4 78 82 
42, wenden oder die Sachen 
im Pfarramt der Petrige-
meinde montags zwischen 
15 und 16.30 Uhr abgeben. 

In Einzelfällen oder bei 
Haushaltsauflösungen ist 
die Abholung nach vorhe-
riger Terminabsprache mit 
Herrn Schwalb möglich. 
Bitte beachten Sie, dass 
während der Ferienzeiten 
die Bücherannahme teil-
weise geschlossen ist. In-
formationen hierzu können 
Sie gerne im Pfarramt der 
Petrigemeinde oder direkt 
bei Herrn Schwalb erfragen. 



Die Musikschule Vaterstetten übernimmt die Aufga-
be der musikalischen Nachwuchsarbeit für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene in den Gemeinde 

Vaterstetten mit allen Ortsteilen und freut sich auf viele 
Schülerinnen und Schüler, die sich für das aktive Musi-
zieren am Instrument oder mit der Stimme interessieren.

In vielen Kitas der Gemeinden kooperiert die öffentliche 
Bildungseinrichtung um den Kindern schon von klein auf 
die Erlebniswelt Musik näher zu bringen. Und auch im Mu-
sikschulhaus in der Baldhamerstrasse gibt es Musikalische 
Früherziehung für Kinder ab 4 Jahren, Eltern – Kind Gruppen 
für die ganz Kleinen und das beliebte Familienmusikangebot 
„Musik für Groß & Klein“. Darüber hinaus bietet die Musik-
schule Trommeln für Kinder ab 5 Jahren, Musikwerkstatt 
und das Instrumentenkarussell, dem Orientierungsjahr für 
Kinder von 6 – 8 Jahren.

Das Angebot an Instrumental- und Gesangsunterricht findet 
neben dem Musikschulhaus auch in vielen Schulen in der 
Gemeinde vor Ort statt. Für weitere Informationen steht 
das Büro der Musikschule telefonisch und persönlich zur 
Verfügung und hilft weiter.

Das Büro der Musikschule 
ist ab dem 5. September 
wieder für Sie da und be-
rät gerne.

Das neue Musikschuljahr 
startet am 14. September, 
eine Anmeldung ist bei 
vielen Instrumenten nach 
wie vor möglich.

Das Team im Musikschul-
büro ist bemüht alle An-
fragen so rasch als mög-
lich zu bearbeiten.

Weitere Infos gibt’s 
bei der Musikschule 
Vaterstetten:
Tel.: 08106 9954930, 
service@musikschu-
le-vaterstetten.de 
oder im Internet: 
www.musikschule-
vaterstetten.de

 

Musikschule 
von Anfang an!

HIER SPIELT 
DIE MUSIK

MUSIKALISCHE ANGEBOTE 
FÜR ALLE ALTERSGRUPPEN 

KOSTENLOSE
SCHNUPPERSTUNDEN

MUSIKSCHULE 
VATERSTETTEN

JETZT ANMELDEN

FÜR DAS NEUE SCHULJAHR
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BistrickMedia

Der   zum Erfolg!
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Wir sind eine  
Genossenschaftsbank.
Die Bank, die ihren  
Mitgliedern gehört.

Jetzt
Mitglied

werden

„Meine Bank gehört mir,

damit neben Zahlen auch

Menschen zählen.“

Christin,
Mitglied seit 2020

zurBank.de/mitglied-werden
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Tiere üben eine große Faszination auf Kinder aus, ob 
nun die beliebten Haustiere oder Bauernhoftiere, Tiere 
in freier Wildbahn oder ungewöhnliche, seltene Tiere 

aus fernen Ländern und Kontinenten. Im Wissen um die An-
ziehung, die Tiere auf Kinder ausüben, stellte die Rektorin 
der Wendelsteinschule, Andrea Tremmel, den diesjährigen 
Malwettbewerb unter dieses Motto. 
Im Brief an die Kinder hieß es: Ich bin wirklich sehr gespannt, 
für welche Tierart du dich entscheidest und wie du dein 
Lieblingstier zu Papier bringst: Alle Malwerkzeuge sind 
erlaubt: Du kannst Bleistift oder Buntstifte, Kreiden oder 
Wasserfarben, Acrylfarben oder noch anderes 
Material verwenden. Und die Kinder ließen sich 
begeistern. Sie malten und zeichneten fleißig 
ihre Lieblingstiere. Eine große Bandbreite an 
beeindruckenden Bildern war zu bewundern. 
So fiel es der Jury aus Lehrerinnen der Grund-
schule schwer, aus den zahlreichen Arbeiten 
– es waren sage und schreibe weit über 100 
Werke – zehn Sonderpreisträger auszuwählen. 

Die Kinder erhielten kurz vor den Pfingstferi-
en in einer schulinternen Feierstunde, die von 
den Singklassen musikalisch umrahmt wurde, 
niedliche Plüschtiere als Sonderpreise. Aber auch die vie-
len weiteren Kinder, die wunderschöne, gelungene Bilder 
gemalt und gestaltet hatten, gingen nicht leer aus. Denn 
jedes Kind erhielt ein Fingerspieltier als Teilnehmerpreis. Alle 
Kinder freuten sich sehr, als sie die Preise, die der Förder-
verein der Wendelsteinschule finanziert hatte, in Empfang 

nehmen durften. Die Ergebnisse des Malwettbewerbs sind 
nun in der Eingangshalle der Grundschule zu bewundern 
und erfreuen jeden Betrachter und jede Betrachterin.

„Wenn ich zaubern könnte, …“

Neben dem künstlerisch-gestalterischen Ausdruck ihrer 
Schülerinnen und Schüler ist der Schulleiterin auch der 
schriftlich-kreative Ausdruck wichtig. Sie regte deshalb 
die Kinder, in einem zusätzlichen Schreibwettbewerb an, 
den Satz: „Wenn ich zaubern könnte, …“ fortzusetzen und 

sich Gedanken zu machen, was sie ändern 
oder besser machen würden, wenn sie Zau-
berkraft besäßen. Sie animierte die Kinder: 
„Dies ist eine sehr individuelle Frage, die 
an dich ganz persönlich gerichtet ist: Was 
würdest du mit deiner Zauberkraft bewegen 
oder verändern?“ 

Die Ideen der Kinder, die zu Papier ge-
bracht wurden, beeindruckten die Lehre-
rinnen sehr. Bei vielen Beiträgen war der 
Krieg in der Ukraine, den sie mit Zauber-
kraft beenden wollten, ein Thema, Corona 

oder auch der Naturschutz und eine gerechte Verteilung 
in der Welt. So schrieb z.B. ein Mädchen aus der 1. Klasse: 
„Ich würde Corona wegzaubern. Dann wäre die Welt für 
alle so wunderschön. Und auch, dass der Krieg zu Ende 
geht.“ Ein Kind schrieb: „Wenn ich zaubern könnte, würde 
ich zaubern, dass es in der Welt gerechter aufgeteilt wäre.“ 

Mal- und Schreibwettbewerb 
an der Wendelsteinschule

Ich zauberte mir 

den Frieden, den 

Frieden auf der 

Welt, dass jeder 

Mensch, ob alt, 

ob jung für ewig 

 zusammen hält.



WIR 

RÄUMEN
AUF!

BÜRGERSERVICE:
ENTSORUNGSDIENST | ENTRÜMPELUNGEN
WOHNUNGSAUFLÖSUNGEN | KLEINTRANSPORTE

Jeweils Freitag und Samstag bietet dei Firma Liesenfeld 
EEntsorgungsfahrten zum Wertstoffhof Vaterstetten an. Es können 
Gartenabfälle, Sperrmüll, Bauschutt, große Elektro- und Küchen-
geräte usw. gegen eine geringe Gebühr entsorgt werden.

Terminvereinbarungen,
Information und Preise unter

Teleon 0151 - 20 75 73 66 oder
peter-liesenfeld@web.de
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Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de

Tel. 08106 - 89 91 36

Markise
Universell und zeitlos

Das Leben einfach  
      genießen

Oder ein anderes Kind aus der 1. Klasse: „Ich würde mich 
so reich zaubern, dass ich allen Armen etwas abgeben 
könnte, dass sie nicht mehr arm sind.“ Ein Mädchen aus 
der 3. Klasse schrieb: „Ich würde die bösen Menschen zu 
netten Menschen machen und den Kindern in ärmeren 
Ländern eine Chance geben, in die Schule gehen zu kön-
nen.“ Ein Junge aus der 4. Klasse brachte seine Ideen sogar 
in Gedichtform zu Papier: „Ich zauberte mir den Frieden, 
den Frieden auf der Welt, dass jeder Mensch, ob alt, ob 
jung für ewig zusammen hält.“ 

Neben all den ernsten Themen wurden von den Kindern 
aber auch lustig-leichte angesprochen wie z.B., wenn nach 
dem Krieg-Beenden und dem Corona-Wegzaubern noch 
Zauberkraft übrig wäre, würde ein Junge aus der 2. Klas-
se zaubern, „dass die Lehrer vergessen, Hausaufgaben 
aufzugeben.“ 
Aus den jeweiligen Jahrgangsstufen wurden je drei Texte 
ausgewählt, die dann bei der Preisverleihung besonders 
geehrt wurden. Die Kinder erhielten ein für die jeweilige 
Altersstufe ausgewähltes Kinderbuch. Und die übrigen 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen des Schreibwettbewerbs 
bekamen einen „Zauberstift“, der mit vier verschiedenen 
Farbminen ausgestattet war. Der Förderverein hatte auch 
hier die Finanzierung übernommen.

Für die Kinder der Wendelsteinschule war die Preisverlei-
hung ein sehr schönes Ereignis nach einer langen Zeit, in der 
Schulveranstaltungen kaum oder nur sehr eingeschränkt 
möglich waren. Die Rektorin freute sich zusammen mit dem 
Kollegium über die vielen kreativen Bilder und Texte. Und 
eines ist sicher: Nächstes Jahr wird es wieder einen Mal- 
und Schreibwettbewerb an der Wendelsteinschule geben, 
und auch neue, spannende Themen stehen bereits fest. 
Text: Andrea Tremmel 



Religion, Kunst und Musik sind miteinander entstan-
den. Ausgerechnet in der Eiszeit wurde das innere 
Leben des Menschen zu einem so wichtigen The-

ma, dass man hier die Anfänge der Religion feststellen 
kann. Dabei stammen die wohl bedeutendsten Funde 
aus einer relativen Nähe von uns! In der Gegend von 
Ulm und in der schwäbischen Alb haben Archäologen 
in Höhlen sensationelle Entdeckungen aus einer Zeit 
vor ca. 40.000 Jahren gemacht. Weltbekannt wurden 
etwa die Kleinplastiken eines Löwenmenschen und einer 
Venusfigurine aus Mammutelfenbein, aber auch Flöten 
- die ältesten Musikinstrumente. 

Am Wochenende 15./16. Oktober 2022 bietet Pfarrer 
Dr. Gereon Sedlmayr von der Petrikirche eine Reise zu 
den authentischen Orten im Lonetal und zu den Museen 
in Ulm und Blaubeuren an, die die Originale zeigen. Die 
Übernachtung ist in einem Hotel in Ulm. Kosten für Eintritte 
und Führungen, gemeinsames Abendessen, Übernachtung 
mit Frühstück betragen 160 Euro (Abzug für Teilnehmende 
im Doppelzimmer: 30 Euro) und müssen vorab bezahlt wer-
den. Dazu kommen noch individuell Kosten für Getränke 
und Autofahrten (Fahrgemeinschaften).

Obligatorisch ist die Teilnahme an einem Vorberei-
tungsabend am Montag, den 10. Oktober 2022, um 
19 Uhr im Gemeindesaal der Petrikirche Baldham, 
Martin-Luther-Ring 28. 
Anmeldung ist erforderlich über das Pfarramt, Te-
lefon 08106 99626.

Reise zu den Anfängen der Religion
Exkursion mit Führungen und Übernachtung

38 | LEVA! | Ausgabe 8/2022 38 | LEVA! | Ausgabe 8/2022 

Steigende Energiepreise?
Wir arbeiten an der Alternative!

Gemeindewerke Vaterstetten Telefon 08106 383-388
Wendelsteinstr. 7 E-Mail info@gw-vat.de 
85591 Vaterstetten  Web www.gw-vat.de

Gemeindewerke
Vaterstetten

FERNWÄRME

Energie v
on hier-

für uns
!

umweltfreundlich
zukunftsicher
preisstabil



SPORT & FREIZEIT

Barrakuda und Sigena – 
Pfadfinder und Pfadfinderinnen gemeinsam 

 in Mecklenburg 
Ein Erlebnisbericht von Lotta, vom Stamm der Nürnberger Sigena

In den Pfingstferien haben wir, der Stamm der Sigena in 
Nürnberg, uns mit dem Stamm der Vaterstettener Bar-
rakuda nach Mecklenburg Vorpommern aufgemacht. 

Dort wohnt Boris, der in den 80ern bei Barrakuda aktiv 
war, nun mit seiner Familie und lud uns netterweise zu ei-
nem Pfingstlager ein. Als wir am Lagerplatz ankamen, war 
uns sofort klar, dass es zwischen der Mecklenburgischen 
Seenplatte und unserer Heimat große Unterschiede gibt: 
Dass die Bevölkerungsdichte in MeckPomm um einiges 
niedriger ist, merkt man an den langen Strecken voller 
wunderschöner Seen, Felder und Wälder zwischen den 
Ortschaften. Dort hatten wir eine wunderbare Woche mit 
Geländespielen, Gruppenumarmungen, leckerem Essen 
und Singabenden bis in die Morgenstunden. Und wenn 
uns irgendwann die Lieder ausgingen, haben wir sie halt 
rückwärts gesungen. 

Für eine Nacht waren die zwei Sippen auf „Hajk“ ( Anmer-
kung der Redaktion: eine aus der schwedischen Pfadfin-
derbewegung kommende Art des Orientierungslaufes), um 
noch mehr in der Umgebung zu entdecken. Ob mit dem 
Kanu oder zu Fuß, es konnten alle Aufgaben gemeistert 
und die Erlebnisse danach gegenseitig vorgestellt wer-
den. Die einen waren wildcampen, die anderen haben im 
Wintergarten einer Villa Toast mit Duochoc gegessen. An 
einem anderen Nachmittag haben wir ein Schaulager ver-

anstaltet, um die Kinder der Umgebung mal ins Pfadileben 
schnuppern zu lassen – in Mecklenburg-Vorpommern gibt 
es nämlich kaum Pfadfinderinnen und Pfadfinder. Es kamen 
zwar auch Kinder vorbei, doch die größte Überraschung 
für uns war der Besuch von Wolfgang Aresin – er war in 
den 60ern und 70ern in Krumbach in einem Pfadfinder-
stamm aktiv und ist vor einigen Jahren ins ruhige Seenland 
gezogen. Er hat uns deren damaliges Liederbuch und ein 
Fotoalbum mitgebracht und erzählte von den früheren 
Pfadfinderzeiten und seiner Gruppe – eine Begegnung, 
die uns sehr bewegt hat. 

Ein weiteres Highlight der Woche war der Besuch im Bä-
renwald, den uns die Stiftung Pfadfinden ermöglicht hat. 
Wider Erwarten waren am Ende die Wölfis (6-11 Jahre) am 
schnellsten mit der Besichtigung durch und die RRs (16-
24 Jahre) brauchten am längsten – aber wer hätte auch 
ahnen können, dass ein Naturpark mit Bären auch für die 
Größeren eine solche Attraktion sein würde? Am letzten 
Tag unseres Lagers bekamen wir noch die Möglichkeit zu 
einem Streifzug durch das anliegende Naturschutzgebiet, 
um die Vielfalt der Natur hautnah zu erleben. 
Ein riesiges Danke an alle, die dieses schöne Pfingstlager 
ermöglicht haben! 
Norden ist unser Glück und wir schwören uns ein neues 
zurück. 
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Ein erfolgreicher 
 Monat für den SCBV

SCBV Herren 1: 
Hauptsponsor MSL und neuer Kader

Nach dem Abstieg aus der Bezirksliga wird die Firma MSL 
World – wie schon vor einigen Jahren – erneut Hauptspon-
sor der SCBV Herren1. Firmeninhaber Martin Liebler-Seitz, 
langjähriges und treues Vereinsmitglied, war dem SCBV 
als Förderer immer treu geblieben. Schnell waren sich er 
und Abteilungsvorstand Helmut Lämmermeier einig wieder 
intensiver zusammenzuarbeiten: „Der SCBV ist für mich 
und war für mich immer eine Herzensangelegenheit. Wenn 
ich sehe, wie viele Ehrenamtliche sich hier engagieren, um 
den Vereinsbetrieb mit über 40 Mannschaften am Laufen 
zu halten, dann ist es mir eine Ehre mit einem finanziellen 
Engagement diese Arbeit zu unterstützen.“

Da die Stützen von Herren 1 in der Bezirksliga Kreißl, Krum-
pholz, Lämmermeier, Stepanek, Gerguri und Holzapfel alle 
erhalten blieben, konnte das Trainerteam um Gedi Sugzda 
deutlich leichter Verstärkung finden. Ziel dabei Verjüngung 
des Spielerkader und Integration von Eigengewächsen. 
So werden im Moment einige Spieler aus Team 2 an den 
Kader herangeführt und mit Daniel Winzer kam ein Spieler 
zurück, der von der G-Jugend bis zur D-Jugend beim SCBV 
war. Durchaus auch ein Modell für die Zukunft. Aufgrund 
der vielen Veränderungen in der Mannschaft und der neuen 
Liga will man beim SCBV kein festes Saisonziel ausgeben.

Martin Liebler-Seitz mit Abteilungsvorstand Helmut Lämmermeier

• Photovoltaik
• Elektoinstallation
• E-Mobility
• Gebäudetechnik

Steidl Elektro
Schwaigerstr. 65
85646 Anzing

Tel.:   08121 99544 - 77
Email:  servus@steidl-elektro.de 
Web:  www.steidl-elektro.de

Ihr starker Partner für:

Genießen Sie Ihren Urlaub.
Zuhause.

Ihr regionaler Ansprechpartner vor Ort:
Handelsvertretung für Schwimmbad & Zubehör Robert Steidl
Am Sportzentrum 3  I  85646 Anzing  I  Tel. 0179 1073232 
Ansprechpartnerin: Claudia Steidl

info@handelsvertretung-steidl.de
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SCBV Damen: 
Alter Sponsor – neues Projekt

Die Zukunft des Damenfußballs beim SCBV hat junge und 
ältere Gesichter. Aus der bisherigen Damen 1 und einer 
neu gebildeten U19 soll das Team für morgen wachsen. 
Gemeinsame Trainings und Aktivitäten abseits des Fuß-
ballplatzes sind geplant. Da viele Spielerinnen des zwei-
ten Teams noch unter 16 sind, wurde das Team für die so 
genannte „Freizeitliga“ Damen gemeldet – hier dürfen 
sie sich auch mit „echten“ Damenteams messen. Im Rah-
men des Kugler CUP spielten die beiden Mannschaften 
bei einem kleinen Testpiel erstmals gegeneinander. Für 
beide gab es davor vom langjährigen Sponsor MSL World 
neue Trikots. Die Trainer Stefan Schunk, Alex Klinger und 
Thomas Häschel blicken gespannt auf die neuen Saison, 
die im September beginnt.

Kugler Cup: 
Tolles Comeback

Im Juli gab der traditionelle Kugler Cup des SC Baldham-
Vaterstetten nach Coronapause sein Comeback. Insge-
samt kämpften 69 Mannschaften aus den Jahrgängen 
2011 bis 2016 in neun Turnieren um Medaillen und Pokale. 

Als guter Gastgeber landete der SCBV mit insgesamt 18 
gestarteten Teams dabei nur einmal auf Platz eins: In ih-
rem ersten Heimturnier überhaupt war die U6 gleich auf 
Anhieb erfolgreich. Doch stehen bei dem Jugendturnier 
nicht nur die Ergebnisse im Fokus: „Kinder und Erwachsene, 
Spieler, Trainer, Zuschauer, Schiedsrichter, Organisatoren 
und Helfer an zwei Tagen in einem Stadion. Friedliches 
Beisammensein, aber trotzdem Wettkampf. Sportlicher 
Erfolg, aber trotzdem Spaß am Spiel. Freude am Erfolg, 
aber auch mal eine Träne bei der Niederlage. Hier gibt 
es gemeinsam viel zu lernen. Nach so viel online in den 
vergangenen zwei Jahren, wichtiger als je zuvor“, sagt 
Oliver Kugler, Geschäftsführer des Hauptsponsors Fein-
kost Kugler GmbH.

SCBV-Jugend: 
U11 und U13 holen Sparkassenpokal

Die kurze Fahrt zum Lokalrivalen Zorneding hat sich für 
zwei Jugend-Teams des SCBV außerordentlich gelohnt: 
Sowohl die U11 von Christian Schmidt als auch die U13 
von Burc Kiran holten sich den von der Sparkasse ge-
stifteten Kreispokal. Die U11 gewann mit 4:2 gegen den 
TSV-Zorneding, die U13 war erst im Acht-Meter-Schießen 
mit 4:1 gegen den TSV Poing erfolgreich. 

Damen 1 & 2 mit Sponsor Martin Liebler-Seitz, Abteilungsvorstand  Helmut Lämmermeier, Trainer, Betreuer



TSVV – Schwimmen

Erfolgreicher Start in die Hochsaison 
der Freibad-Wettkämpfe 

Zweiter Platz für die 8 x 50m Staffel bei den Kreis-Jahrgangsmeisterschaften in Freising 
und drei Oberbayerische Jahrgangsmeister in Waldkraiburg

Mit den Kreis-Jahrgangsmeisterschaften in Frei-
sing am Samstag, den 25.06.2022, starteten die 
Schwimmerinnen und Schwimmer des TSVV gleich 

nach den Pfingstferien in die Hochsaison der diesjährigen 
Freibad-Wettkämpfe. Mit vielen persönlichen Bestzeiten 
erkämpften sich die Vaterstettener Athleten der Jahrgänge 
2012 und älter viele Medaillen.

Im Jahrgang 2012 über 200m Freistil gingen gleich die ersten 
beiden Plätze an den TSVV: Gold an Alexander Shen und 
Silber an Vitus Werler. Im Staffel-Wettkampf über 8x50m 
Lagen mussten sich die Vaterstettener nach einem spannen-
den Endspurt mit nur zwei Sekunden Abstand dem Sieger, 
dem SC Prinz Eugen München, geschlagen geben. 
In der Staffel schwammen für den TSVV: Dominik Liguori 
(Jg. 1996), Eva Herrmann (Jg. 2003), Caroline Wende (Jg. 
2006), Melina Uhl (Jg. 1997), Melissa Lux (Jg. 2003), Marvin 
Fiedler, Armin Schoondermark (beide Jg. 2005) und als 
jüngster Teilnehmer Jakob Seyfert (Jg. 2008). Nach dem SV 
Ottobrunn 1970 e. V. stellte der TSVV in Freising die meisten 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Der Wettkampf in Freising 
war die letzte Möglichkeit, um sich für die Oberbayerischen 
Jahrgangsmeisterschaften zu qualifizieren und die dort 
geforderten Pflichtzeiten zu erreichen. 

Die Oberbayerischen Jahrgangsmeisterschaften fanden zwei 
Wochen später, am 9. und 10.07., im Freibad Waldkraiburg 

statt. Mit 119 Starts war der TSVV dort als drittstärkster Verein 
vertreten und konnte sich sehr gut gegen die Konkurrenz aus 
weiteren 35 Vereinen aus Oberbayern behaupten. 
Die jüngste Teilnehmerin, Luna Oettrich, 8 Jahre alt, qualifi-
zierte sich mit nur einem Qualifikationswettkampf gleich für 
drei Strecken (100m und 200m Rücken und 100m Freistil). 
Über 100m Rücken gewann sie sogar eine Silbermedaille. 
Insgesamt gab es für den TSVV sechs Bronze- und neun 
Silbermedaillen, sowie drei Oberbayerische Jahrgangs-
meister: Lena Ostermaier, Jg. 2012, über 100m und 200m 
Brust, Pascal van der Linden, Jg. 2009, über 100m Rücken 
und Simon Seyfert, Jg. 2003, über 200m Rücken. Lena 
Ostermaier erreichte mit ihrer neuen Bestzeit auf 200m 
Brust sogar den zweiten Platz in der punktbesten Leistung 
ihres Jahrgangs.  

Mit so vielen Oberbayerischen Meisterinnen und Ober-
bayerischen Meistern belegte der TSV Vaterstetten in der 
Vereinspunktewertung Platz drei bei den Frauen und Platz 
sechs bei den Männern. 

Ende Juli finden in Rosenheim die Bayerischen Jahrgangs-
meisterschaften statt. Die Schwimmerinnen und Schwim-
mer des TSVV gehen nach diesen beiden erfolgreichen 
Wochenenden sehr zuversichtlich und hoch motiviert in 
das Vorbereitungstraining.
Text: Karin Seyfert, TSVV / Bilder: TSVV 

Links: Jüngste Medaillengewinner Waldkraiburg (vlnr.): Vitus Werler, Lena Ostermaier, Luna Oettrich, Alexander Shen
Rechts: Kreismeisterschaften in Freising (vlnr.): Nele Haigis, Lena Ostermaier, Franziska Claßen
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SANITÄR- UND BADINSTALLATIONSANITÄR- UND BADINSTALLATION
TRINK- UND  ABWASSERINSTALLATIONTRINK- UND  ABWASSERINSTALLATION
ERNEUERBARE ENERGIENERNEUERBARE ENERGIEN
HEIZUNGSANLAGENHEIZUNGSANLAGEN . KLIMATECHNIK . KLIMATECHNIK

TRINKWASSER 
-Anlagen . -Enthärtung . -Filter . -Check . Haus wasser werke . Brunnen

www.vaterstetten.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen finden Sie auch online!

Aufgrund unseres 20-jähriges Vereinsjubiläums ha-
ben wir im Juni eine Feier mit unseren Mitgliedern 
und ehemaligen Burschen bestritten. 

Des weiteren haben wir im März eine neue Vorstandschaft 
gewählt.

Diese besteht aus folgenden Ämtern: 
1. Vorstand  Maximilian Gruber
2. Vorstand  Maximilian Vodermair
1. Kassier  Korbinian Fleck
2. Kassier  Dominik Lang 
Schriftführer  Max Kuttler
1. Zeugwart  Luca Peters
2. Zeugwart  Andreas Kaiser
Beisitzer  Dominik Fietz, Niklas Kappert, Tobias Meister
 

Aufgrund der Tatsache, dass wir in nächster Zeit unser ak-
tuelles Vereinsheim wechseln müssen, stehen wir bereits mit 
der Gemeinde für einen neuen Platz in Kontakt.

20 Jahre Burschen-
verein Vaterstetten e.V.

Vereinsjubiläum und Vorstandswahlen 

Die  neue Vorstandschaft des Burschenvereins



Senioren Computer Klub  
feiert sein 25-jähriges Jubiläum

Im Frühjahr 1997 trafen sich in Vaterstetten zum ersten 
Mal Senioren um sich zum Thema Computer auszutau-
schen. Das Verständnis war, sich gegenseitig das Thema 

näher zu bringen. Anfänger wie Experten auf dem Gebiet 
sollten sich einbringen. Daraus entstand der Senioren 
Computer Klub (SCK). 

Dabei bringen sich die Mitglieder selbst aktiv ein und er-
schließen dadurch aktuelle Tendenzen sowie die neuesten 
Entwicklungen rund um Software, Hardware und deren 
Anwendungen. Zur Ergänzung und Abrundung finden auch 
Gastvorträge statt. In Exkursionen besuchen wir interes-
sante Plätze wie z.B. das Deutsche Museum, Computer-
abteilung, ISS-Kontrollcenter, TUM Rechenzentrum usw. 
Der Klub trifft sich jeden 1. Mittwoch im Monat um 19:00 
Uhr in der VHS Vaterstetten im Vortragssaal 2 (Ausnah-
me: in den Sommerferien ein Treffen im Biergarten und 
im Dezember beim Adventsessen).

Leider waren während der zurückliegenden Pandemie-
zeit auch persönliche Meetings eher selten möglich. Erst 
seit Frühjahr finden wieder die regelmäßigen in Persona 
Meetings statt.

Der Klub erwacht sozusagen zu neuem Leben. 

Neue Mitglieder sollen den Senioren Computer Klub zudem 
beleben. Dazu hat der Klub einige Aktionen organisiert:
Der SCK war mit einem Stand auf dem Vaterstetten Stra-
ßenfest vertreten und im Oktober ist ein Tag der offenen 
Tür mit interessantem Gastvortrag zum Thema „Künstliche 
Intelligenz“  geplant. Eingeladen ist jeder der sich ange-
sprochen fühlt und sich näher informieren will. 

Kommen Sie gern auch mal zum Reinschnuppern bei ei-
nem Meeting vorbei. 
Sie finden uns auch im VHS Kursbuch.

Weitere Informationen erhal-
ten sie beim Klubleiter Helmut 
Lehner unter E-Mail: 
oranger.lehner@web.de 

Zu Besuch bei der Süddeutschen Zeitung 
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Wir sind jetzt ein geschlossener  kleiner 

Klub von maximal 25 Mitgliedern, 

der sich in  Vorträgen,  Exkursionen 

und  Diskussionen mit dem Thema 

 „Computer“ auseinandersetzt. 
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Rund um die Uhr für Sie da:

Grafi ng  08092 - 23 27 70  

Poing  08121 - 257 50 30  

Vaterstetten  08106 - 303 50 10  

Zorneding  08106 - 379 72 70  www.bestattungen-imhoff .de

Bestattungen

 Imhoff 

Wir nehmen uns 
einfach Zeit für Sie. 

Vom ersten Gespräch an.Vom ersten Gespräch an.

CARECON Vaterstetten GmbH | Fasanenstraße 244 | 85591 Vaterstetten 
kontakt@carecon-vaterstetten.de | Tel.  0171 778 803 4

www.seniorenwohnpark-vaterstetten.de

VERANSTALTUNGEN:
• Konzerte 
• Vorführungen
• Tagungen/Empfänge

• Für bis zu 350 Personen
• Große, erhöhte Bühne inklusive Pult
• Lautsprecher- und Lichttechnik sowie Stühle stehen zur 

Verfügung
• Wunderschöne Emporen mit weiteren Sitz- oder Stehplätzen
• Wunderbar helle und freundliche Atmosphäre!

• Preisverleihungen
• Jahreszeitliche Anlässe aller Art

Rufen Sie uns an Rufen Sie uns an –– wir freuen uns auf Sie! wir freuen uns auf Sie!





  



 


Innovativer Schritt 
ins digitale Ehrenamt

Der Landkreis Ebersberg erweitert deren 
 bestehende Engagementdatenbank!

Hierzu setzt das Landratsamt auf den digitalen Eh-
renamtsvermittler „FlexHero“. Menschen, die sich 
sozial engagieren möchten, können so ein passen-
des Projekt über die „FlexHero App“ leichter finden. 

https://flexhero.de/staedte/ehrenamt-in-vaters-
tetten/

Die FlexHero Plattform ermöglicht es, Interessierte 
für ehrenamtliche Projekte mittels einer digitalen 
App schnell und unkompliziert zusammenzubrin-
gen. Die Nutzung der Plattform „FlexHero“ ist für 
alle ehrenamtlich tätigen Organisationen, Vereine 
und Institutionen im Landkreis kostenfrei möglich.
In einer zweijährigen Pilotphase werden die Akti-
vitäten auf der Plattform analysiert, evaluiert und 
erforderliche Anpassungen vorgenommen.

Rückfragen bitte an des Team Demografie – 
Ehrenamt im Landratsamt Ebersberg. 
Ansprechpartnerin: Sabine Meyer
Tel:  08092 823 516 
E-Mail:  sabine.meyer@lra-ebe.de

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Vereine und Organisationen,

wir bitten darum, dass Sie Ihre Beiträge zukünftig 

nur noch an folgende E-Mail-Adresse schicken:

info@lebendiges-vaterstetten.de 

So kann sicher gestellt werden, dass uns auch 

alle Beiträge erreichen.

Wir bedanken uns dafür im Voraus!

Ihr



Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe: 
Di., 16.08.2022, 08:00 Uhr 
Senden Sie Ihre Beiträge per E-Mail 
an: info@lebendiges-vaterstetten.de  
Bitte haben Sie Verständnis dafür, 
dass nach Redaktionsschluss einge-
reichte Beiträge nicht mehr berück-
sichtigt werden können. 
Vielen Dank!

Anzeigenschluss: Di., 23.08.2022
Mediadaten und Anzeigenpreise 
senden wir Ihnen gerne zu!
Tel. 0811 5554593-0
E-Mail: info@lebendiges-vaterstetten.de
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Handwerkerinnung München (24h)  ........................................................089 1215890
24 Std. Elektriker  ......................................................................................089 551809250
Wasserverband Baldham  .................................. 08106 362636 oder 0171 8976476
Wasser (gKu VE München Ost)  ............................ 08121 701-0 bzw. 0171 81788-53
Abwasser (gKu VE München Ost)  ....................... 08121 701-0 bzw. 0171 76288-59
Telefon (Telekom-Privatkunden)  ..........................................................0800 3301000
Telefon (Telekom-Geschäftskunden)  ..................................................0800 3301300

Gemeindebücherei
Johann-Strauß-Straße, Vaterstetten .................................................. 08106 383-290

Postagenturen
· Neue Poststraße 3, Baldham 
 Mo.-Fr. 8.30-12 u. 14.30-18 Uhr, Sa. 9-12 Uhr ................................ 08106 379 92 32
· Calimero, Wendelsteinstraße 3, Vaterstetten
 Mo.-Fr: 9-18, Sa 9-13 Uhr ..................................................................... 08106 9989642

Kartenvorverkaufsstellen
· Papeterie Löntz
 Rossinistraße 15, 85598 Baldham ...........................................................08106 67 69
· Gemeindebücherei Vaterstetten, buecherei@vaterstetten.de
 Johann-Strauß-Straße, Vaterstetten ............................................... 08106 383-290

Hallenbad 
Hans-Luft-Weg 8, 85591 Vaterstetten  .................................................08106 3671127
Mo / Mi / Do: 7.00 – 8.00 Uhr und 18.30 – 22.00 Uhr | Di: keine Öffentlichkeit
Fr: 7.00 – 8.00 Uhr | Sa: 18.30 – 22.00 Uhr | So: 9.00 – 16.00 Uhr
Infos: vaterstetten.de/Seiten/Hallenbad-Vaterstetten.html
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IHR SANITÄTSHAUS FÜR MOBILITÄT, SPORT UND WOHNEN

ORTHOMED.DE08106. 36 40
ORTHOMED GmbH
Ilchinger Weg 1 · 85604 Zorneding 
www.orthomed.de

Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag  10.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  10.00 - 15.00 Uhr 

Kundenservice Onlineshop

Wir von ORTHOMED helfen Ihnen dabei, Ihren Alltag so selbstständig wie möglich zu gestalten. Besuchen Sie unser 
modernes Sanitätshaus für Sport, Mobilität und Wohnen in Zorneding. In unserer Ausstellung zum Thema 

altersgerechtes Wohnen und moderne Mobilitätshilfen können Sie alle Produkte ausgiebig testen und Probe fahren.

WOHNEN SPORTMOBIL ITÄT

MOBIL IN JEDEM ALTER

SPORT ODER KOMPRESSION
Ob unterstützende Knie- und 
Gelenk-Bandagen für den Sport oder 
entlastende Kompressionsstrümpfe – 
freuen Sie sich auf modische und 
funktionale Produkte!

MODERNE MOBILITÄTSHILFEN
Stabile und leichte Rollatoren, 
elektrische Rollstühle oder 
innovative Antriebshilfen – 
mit unserem Angebot an 
modernen Mobilitätshilfen 
bleiben Sie aktiv. 

ALTERSGERECHTES WOHNEN
Auch für die Pfl ege in den eigenen vier 
Wänden bieten wir mietbare Pfl egebetten, 
bequeme Aufsteh- und Ruhesessel, 
Rampen, Treppen- und Badewannenlifter, 
Duschhocker und vieles mehr.

I�  
Orthomed-Te� 

altersgerechtes Wohnen und moderne Mobilitätshilfen können Sie alle Produkte ausgiebig testen und Probe fahren.

freuen Sie sich auf modische und 
funktionale Produkte!
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Eine Auswahl aus über 500 gesunden HANF-Produkten erwartet Sie in unseren Räumen
z.B. für jeden erschwinglich, unsere eigenen Vollspektrum CBD Öle:  

3,2 % für 30,- €          10 % für 39,- €          15 % für 49,- €

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen, deswegen bieten wir Ihnen Hochwertige HANF Produkte 
zum Vorteilspreis zum Kennenlernen an. Alles in einem Gesundheits- Paket, damit Sie 

feststellen können wie HANF auch ihnen helfen kann. Testen Sie selbst welches CBD Öl 
Ihnen am besten hilft, den schließlich gibt es in der EU 52 zugelassene Hanfsorten mit 

unterschiedlicher Genetik und jede wirkt bei jedem unterschiedlich da auch wir Menschen 
unterschiedliche Genetik haben. Gesundheits- Paket beinhalten:

Ein starkes Immunsystem schützt unseren Körper vor äußeren Einflüssen & Eindringlingen

Stärken auch Sie Ihr Immunsystem mit Hanf

1x 20g CBD Hanftee & 1x geschälte Hanfsamen 500g
1x Hanfsamenöl 250ml für Ihren Salat oder Ihre Vorspeisen
1 x Info Magazin über Hanf & CBD  "Cannabis als Medizin"

jetzt nur 110,00 EURGesundheits- Paket

1x CBD-Öl CBDios 3,2% 10ml 
1x CBD-Öl Cana Lab 10% 10ml
1x CBD-Öl Cana Lab 15% 10ml 

www.hanf-bioladen.de

sseeiitt  22001155  bbeekkaannnntt  aauuss

FFUUNNKK  uunndd  FFEERRNNSSEEHHEENN

DDaass  OOrriiggiinnaall
17 x in Deutschland
2 x in Luxemburg

demnächst auch in ihrer Nähe

1 x in Österreich
oder besuchen Sie uns online unter:

Tal 40  -  80331 München
Tel. +49 89 - 28 93 34 11

Mo. - Fr. 11:00 - 19:00  &  Sa. 11:00 - 19:00 Uhr

Neue Poststr. 7  -  85598 Baldham
Tel.  +49 8106 - 39 492 25

Mo. - Fr. 10:00 - 18:00 Uhr  &  Sa. Geschlossen

Einsteinstr. 163  -  81677 München
Tel.  +49 89 - 12 59 25 95

Mo. - Fr. 11:00 - 19:00 Uhr  &  Sa. 11:00 - 16:00 Uhr

Schellingstr. 52  -  80799 München
Tel. +49 89 - 92 65 03 08

Mo. - Fr. 11:00 - 19:00  &  Sa. 11:00 - 16:00 Uhr

Schenken Sie sich dieses Jahr Gesundheit 


